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Wipperfürth .Leinen - , Tischzeug - nnd Wäsche - Fabrikation ® - Geschäft .

sagte
>s mit

ueretoN
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i

Erscheint täglich , außer Montag » .
Abonnemeutspreis

pro Quartal 1 Mark 50 Pfg . excl .
Postaufschlag oder Bringerlohn .

Vertreter der Tuch -
Fabrik

Leihbibliothek
,

deutsch , französisch und englisch ,

Die einspaltige Garmondzeile oder
deren Raum 15 Pfg .

Reclamen die Pctitzeile 30 Pfg .
Bei Wiederholungen Rabatt .
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J onrnaLLese - Cirkel 129

der Buchhandlung Jurany & HeflSei
( C . Hensel ) .

34 Zeitschriften . Wöchentlich zweimalig Wechseln .
Jährlich 15 Mk ., halbjährlich 9 Mk . , vierteljährlich 5 Mk .

Deutsche , französische und englische

Leihbibliothek
der Buchhandlung von Jurany & Hensel .
26,000 Bände . Wöchentliche Aufnahme neuer ge¬
eigneter Werke . 129

W • Kotli ’
s Buch - nnd Kunsthandlung

( Heinr . Lützenkirchen ) .

Fortwährend ergänzt durch die besseren neueren
Erscheinungen in mehrfacher Anzahl . Den Wünschen
der Abonnenten wird in jeder Weise entgegengekommen .
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Sophie Müller - Schöler
,

Ecke der Marktstraste « nd Metzgergafse 2 , II ,

empfiehlt sich im Anfertigen von einfachen , sowie eleganten
Damen - Toilette « rc . zu mäßigen Preisen . 23448

W . Roths Buch - und Kunsthandlung ,

Antiquariat , Webergasse 11 ,

( Heinr . Lützenkirchen ) .

Reichhaltiges Lager aus allen Gebieten der Literatur
und des Wissens , Kupferstiche , Photographien , Glas¬
bilder . Schnellste Erledigung aller Bestellungen . 12445
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Parqnetbobenwachs ,

stspäne re . in vorzüglicher Qualität zu billigsten Preisen

Droguerie A . Herling ,
große Bnrgftraße 13 .

Den mit unseren Nachbarstädten Biebrich , Caste ! und Mainz in Verbindung stehenden Geschäftsinhabern rc . zur

gefälligen Kenntniß , daß wir mittelst eigenem Fuhrwerk einen täglichen Ml - Verkehr zwischen Wiesbaden
llnd oben genannten Städten zur Beförderung von Packele « , Reisegepäck und Güter « unterhalten .

Die Abfahrt erfolgt Mittags 12 Vs Uhr von unserem Bureau Taunusstraße 7 aus , Ankunft dahier Abends 8 Uhr und
Werben die Sendungen sofort dem Adressaten noch zugestellt .

Das Porto beträgt : Für eine Sendung bis 5 Kilo 20 Pfg . ,
„ jedes weitere Kilo . . . 1 Pfg .

Größere Frachten entsprechend billiger .
Sämmtliche Sendungen werden unsererseits versichert und leisten wir für Verlust oder Beschädigung Ersatz .
Schriftliche Bestellungen zur Abholung von Sendungen können unfrankirt in die Briefkasten der Transport - Anstalt

gelegt, Frachtbriefe nnd Begleitscheine unentgeltlich von uns bezogen werden .

Wiesbadener Transport - Anstalt .

                            Ludwig .

WV Unser eigenes Expeditions - Bureau in Mainz befindet sich vom 1 . März ab Insel Ro . 1 im „ Cafd Neuf “ .
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diesjährige H - lzverfteiger « « g
itt der Oberförsterei Ehaufseehans .

Montag den 14 . Mär » komm ' n in den Waldorten

„ Ech « epfe « b » sch " und „ Rumpelskeller "
zur Ver -

steigerung :
10 Rmtr . Eichen - Nutzknüppel , 1,8 Meter lang ,

130 „ Buchen - Knüppel und

80 Hundert vorzügliche , buchene Plänterwellen .

Zusammenkunft Vormittags 10 Uhr bei Holzstoß Ro . 1

am Geländer auf der Straße vom Chausseehaus nach G -orgen -

dorn , an welcher auch das meiste Holz lagert .
Credit bis 1 . September c .

Forsthaus Chausseehaus , den 3 . März 1887 .
Der Königliche Oberförster .

82 Äuln er .

Wo . 54Tagdlatt .
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6632Heute :

Metze 1su p p e

Restauration Kraft
,

Schwalbacherstraße 3 .

Habe heute ein Billard aufgestellt und empfehle dasselbe
zur gefälligen Benutzung . Auch steht für kleinere Gesellschaften
ein schönes Locrl mit Clavier zur Verfügung . Verabreiche
ein ausgezeichnetes Glas Bier , reingehaltene Weine und

guten Mittagstisch von 50 Pf . an . Warme und kalte

Speisen zu jeder Tageszeit ; gute , reelle Bedienung .

Um geneigten Zuspruch bittet

6615 Achtungsvoll Jo « . Kraft .

CFtfe de - Walram - und Sedanstratze .6592

0 . Fritze
’

s Bernstein - Oel - Lackfarhe

A . Schirg , Schillerplatz .

Geschäfts - Verlegung und Empfehlung .

Meiner verehrten Kundschaft und Nachbarschaft , sowie dm

geehrten Publikum iheile ich hierdurch ergebenst mit , daß ich
mein (seit 1865 bestehendes ) Geschäft in

Colouialwaare « , Spirituosen uni

Knrzwaare «

von Ecke der Adler , und Schachtstraße « ach meinem veven

Hanse

Ecke der Walram - und Sedanstrasse
verlegt habe . Es wird wie bi ? her mein eifrigster SH

streben sein , meine Abnehmer durch gute Maaren und reell !

und billigste Bedienung zufrieden zu stellen .

Hochachtungsvoll

H . Burkhardt ,

zum Selbst - Lackiren von Fussböden in bekannter vH
züglicher Qualität . Niederlagen bei 66

™

A . Rerling . gr . Burgstr . 12 . Th . Rumpf , Webergasse
A . Cratz , Langgasse . A . Schirg , Schillerplatz .

F . Klitz , Ecke der Taunusstr . F . Strasburger , KirchgE
Willi . Heinr . Birch , Ecke d . Adelbaid - u . OranienkdaM ;

Mehlwürmer billig zu haben Langg . 47 , Hlh . , 1 St . 66 ö

Restauration Krieger ,
Wellritzstrahe ZI .

Heute Abend : Metzelsuppe . Morgens
Quellfletsch . ___________________

6581

.ML » . Restauration Seul, .
obere Webergasse .

Heute Abend : Metzelsuppe , Morgen ! :
L ; Onellfleisch , Tchweinepfeffer , Bratwurst

« nd Tauerkraut . 6646

* * * * * * ein goldenes Medaille »

Buchform mit vier Photograph ^
Dem Wiederbringer eine Belohnung , von 10 Mark SchsZ
bacherstraße 11 im Laden . 6b

Ein gelber Pinscherhnnd , auf den Namen

hörend , entlaufen . Nachricht erbeten an Gärtner

Schierstrinerstraße 2a .
Ein kleiner , weißer Hund mit braunen Flecken über »' $

Augen , auf den Namen „ Jack “ hörend , entlaufen . GM

Belohnung abzugeben in der Villa Knoop . b * L j |
Tin großer , schwarzer , langhaariger Hund (Art NE " . ।

länder ) zugelaufen . Näh . Dotzheimerstraße 30 , Parterre . 6°

Vorläufige Anzeige .

Sämmtliche zum Nachlasse der Fräulein von Heller

gehörigen Mobilien , welche in der demnächstigen Haupt - Annonce

näher bezeichnet werden , kommen Donnerstag den 17 . März
d . I . im grossen „ Römer - Saale “ hier , Dotzheimer -

straste 15 , durch den Unterzeichneten zur Auction .

Willi . Klotz ,
370 Anetionator « nd Taxator .

Neue Fischhalle
,

Ecke der Gold - und Metzgergasse .

Heute Früh treffen ein : Helgoländer Schellfische
per Pfd . 25 Pf . , sowie alle übrigen gangbaren Fluß - und

Seefische , Holsteiner Austern re .

F . < J . Hench ,

Hoflieferant Sr . Königl . Hoheit des Landgrafen von Hessen .

Televbon - Auscklnst Ro . 75 . 140

Heute wird ein Pferd 1 . Qualität ausgehauen .

Kochfleisch mit Knochen 16 Pfg . ,

Bratensteisch ohne Knochen 25 Pfg . per Pfd .

empfiehlt ___
M . Ureste ,

6619 ___________
T 1 Dockstätte 1 .

von -> » v . mvkjö ,

gggr auf dem Markt und Tchnlgasse 4 .
"

WK

Heute Samstag und morgen Sonntag eintreffend : Feinste «

rotksteischige « Salm im Aus chmtt per Pfd . 1 .80 Mk .,

Ldftische Bach - und Lachsforelle « per Pfd . 1 Mk .

bis 1 Mk . f=0 Pf . _______________ _ ___________________
6641

Em vollst , gutes Bett zu verk . Heleneustratze 15 , 1 . 7oa

Frisches russisches Wild
,

als :

Birk - , Hasel - « . Schneehühner ,

feiste Fasanen u . Schnepfen ,

ferner

W gemästete
Welsche und

Poularden ,

auch Hamburger Kücken billigst

bei Ign . Dichmann ,

6617 WM
" 5 Goldgaste ^ EMW

^
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Brief lieat »um Abbolen bereit . 6611
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Personen , die sich aubieteu :

Ein Mädchen , welches alle Hausarbeit versteht , sucht »um

15. März Stelle als Hausmädchen . N . Rosenstraße 5 , II . 6630

Ein braves Mädchen mit 4jähr . Zeugniß , das die feinbürger¬
liche Küche versteht , sowie zwei perfecte Hotelzimmermädchen
suchen Stellen d . DSrner ’s Bur ., Friedrichstraße 36 . 6625

Ein braver Bursche von 15 Jahren möchte bei einem

Krise « ? in die Lehre treten . Offerten unter „ Frisenr “

beliebe man in der Exped . d . Bl . niederzulegen . 6621
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Todes - Anzeige .

Verwandten , F eunten und Bekannten zur Nach¬
richt , daß mein guter Gatte , unser Vater , Bruder ,
Schwiegervater und Großvater , der Privatier Jacob

Maas , gestern Abend 9 Uhr nach langem , schwerem
Leiden sanft verschieden ist .

Die Beerdigung findet Sonntag den 6 . März
Bormiltags 10 Uhr vorn Leichenhause aus auf dem

neue « Friedhöfe statt .

Wiesbaden den 4 . März 1887 .
6624 Die trauernden Hinterbliebene » .

Langeweile !
Unter A . Z . liegt Brief .

aft .

ggaffe
. 2 *2 .

6632

e .

ßoenfhi öon einem jungen Herrn ein feinmöblirtes Zim -
uvSllvlIl wer event . mit Cabinet und separatem Eingang .

Offerten unter A . W . 223 an die Exp . d . Bl . erbeten . 6544
Auf einen Monat wird für einen jungen Mann (Israelit ) ,

der sich in der Reconvalescenz befindet ,

S ganze Pension 5ü
gesucht . Erwünscht wäre eine Familie , in welcher sich
erwachsene Söhne von ruhigem Character und guter Er¬

ziehung befinden , mit denen derselbe Spaziergänge etc .
unternehmen könnte . Gef . Off . mit Preisangabe und Con -
fession sub H . 100 befördert die Exped . d . Bl . (H . 4983 ) 23

Zum 1 . April sucht ein junger Lehrer ein möblirtes Zimmer
mit Kaffee . Näh . Exped . 6587

Eine rnöblirte Parterrewohnung oder Bel - Etage von 4 Zimmern
mit Abschluß in Mitte der Stadt möglichst dauernd gesucht .
Offerten unter „ Wohnung 36 “ an die Exped . d . Bl . 6618

Ein freundliches , geräumiges , leeres Zimmer in oder nahe
der Hellmundstraße gesucht . Schriftliche Offerten bei Frau
Dr . Petsch , Hellmundstraße 37 , abzugeben . 6607

Arrgsbote ;

Bahnhofstraße 20 , 1 Tr . , schönmöbl . Zimmer , auch
mit Penfio « , zu vermiethe « . 6536

Villa Blumenstrasse 6
ist zu Vermietherr . Einzusehen Mittwochs und Samstags von

21/ « bis 4 Uhr . Joh . Hess . 6560

Laaggasse 45 auf gleich eine heizbare Mansarde zu verm . 6577

Mühlgasse 2 , 1 . Etage , sind zwei schöne Zimmer mit

separatem Eingang , sowie eine Wohnung von 3 Zimmern
nebst Zubehör zu vermiethen . Räh . Parterre . 6591

Walramstraße 10 , Hinterhaus , ist ein Zimmer auf 1 . April

zu vermiethen . 6570
Eine freundliche Wohnung im Vorderhaus (3 Zimmer , Küche

u . Zubehör ) an ruhige Leute zu verm . Friedrichstr . 12 . 6562

Zwei michl . Zimmer , auf Verlangen mit Küche , zu vermiethen
Taurusstraße 41 im Seitenbau . 6645

Ein einfach möblirtes Zimmer zu verm . Mauritiusplatz 2 . 6600
Möbl . Zimmer Marktstraße 6 , Parterre , Thoreingang . 6626
Ein möbl . Stübchen m verm . Wellritzstcaße 19 , H . , 2 St . 6689
Ein Mädchen kann Schlafstelle erh . Webergasse 38 , 3 St . 6620
Ein j . Mann erhält Schlafstelle Schwalbücherstr . 5,3 . St . 6642

Reinliche Arbeiter erhalten Logis Dotzheimerstraße 17 bei
Heuser . Daselbst ist ein möbl . Zimmer zu vermiethen . 6559

Reinlicher Arbeiter erhält schöne Schlafstelle Fanl -

bruuueustraße 8 , 2 St . links . 6594

iKorttetwna tn bet 1 . BeiloeeJ

Ein nettes , gew . Ladeumädch . u . 1 gutempf ., b - ss . Hausmädch .
sucht Grilnberg

’s (Sinber ’ S ) Bur ., Schulgasse5,Laden . 6636

Putzfrau , welche schon in Hotels gearbeitet hat , für längere
Zeit gesucht . Näh . Taunusstraße 45 , Laden . 6628

Herrschafts - und feinbürgerliche Köchinnen sucht für hier und

außerhalb Bitter ’ s Bureau , Taunusstraße 45 . 6628

Gesucht 1 t . Restaurationsk . f . e . g . Haus,lWe :ßzeugbeschl . ,meh .

Kaffeeköch.,Hotelzimmermädch . , Mädch ., w . koch . k. a . s . all . , 1 Aus «

trag- , Hans - n . Küchcnurädchen d . LrUnderg
' r Bur ., Schul « . 5 . 6636

Restaurations - Köchin , tüchtige , jüngere , mehrere Beiköchinnen ,
Aschen für die Kaffeeküche , sowie mehrere Küchenmädchen
«cht Bitter ’ s Bureau , Taunusstraße 45 . 6628

Ein jg . , tücht . Hotel - u . Restaurationskellner und 1 jg . Diener

per 15 . März gef . d . d . Sureau Grünberg , Schulgasse 5 . 6636

Ein Mädchen , welches bürgerlich kochen kann « ud

Hausarbeit gründlich versteht , znm 15 . März ge¬
sucht große Burgstraste 10 . 6546

Ein anständiges , solides Mädchen wird zum baldigen Ein¬
ritt in eine kleine Familie gesucht Schwalbacherstraße 34 . 6567

Ein Mädchen mit guten Zeugnissen gesucht . Näh . bei Frau
Schuchard , Helenenstraße 1 . Vorzusprechen v . 2 Uhr ab . 6588

Walramstraße 10 wird ein zu jeder Arbeit williges Mädchen
gesucht . Näheres im Laden . 6571

taeggte - Ein fleißiges Mädchen für Küche und Haus -

; arbeit gesucht Rheinstraße 21 . 6629
Ern braves Dienstmädchen gesucht Langgasse 19 , II .

Gesucht zum 15 . März ein zuverlässiges Mädchen in einen
« inen Haushalt Steingasse 1 , 1 Treppe hoch .

. Ein Mädchen , welches bürgerlich kochen kann und gute

aeugniffe besitzt , wird gesucht Moritzstraße 15 , Part . r . 6644

. Besucht tüchtiges Herrschaftspersonal und zwei Kaffee -
Finnen durch Dörner ’ s Bur . , Friedrichstraße 36 . 6625

Echueidergehülfe gesucht Kirchgasse 22 . 6597
Portier , jüngerer , welcher perfect englisch spricht , sucht

Bitter ’ s Bureau , Taunusstraße 45 . 6628
Ein braver Junge kann in die Lehre treten bei

Hch . Haas , Herrenschneider ,
| Webergaffe 23 , 1 . Stock . 6616

Restaurations - Kellner , einen jüngeren , sucht
Bitter ’ s Bureau , Taunusstraße 45 . 6528

Reinlicher Junge als Ansläufer ge -

sucht Marktstraste 27 . 6635

54
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Gegen mäßiges Honorar findet eine feine Dame
Pension und Familienanschluß bei einer allein «

stehenden Dame in Frankfurt am Mai « . Näheres in

der Exped . d . Bl ._____________ ,_________________
6545

Ein Schüler oder Beamter findet hier in der Friedrichstraße
gute Pension . Räh . t̂ ped . 6583

Wer liefert gute , gebrauche Möbel auf Abzahlung ?
Offerten unter M5bel an die Exved . d . Bl . erbeten . 6631

Ein Ausztehrrfch in Eichen , schön und solid , für 1U Mk .
zu verkaufen Röderstraße 16 .____________________________

6603

20,500 Mk . , 1 . Hyp . , ä 5 pCt . gesucht . Näh . Exped . 6638

100,000 M . , 2 . Hyp . , ä , 5 °/o gesucht . Näh . Exped . 6637

aste .^
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6573
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platz .
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Bett - Ausstatt ungs - Geschäft
MF

*
6 grosse Burgstrasse 6 .

"
MU

Spezialität : Anfertigung von Betten jeder Art .

Eiserner

Patent - Sessel ,
Weiss waaren in

. . . . . , .
un

^ . . . . . . . jeder beliebigen Stellung
sammthche Ausstattungs - Artikel . , ,a zu gebrauchen .

Wollene , gesteppte und Bett - Deeken jeder Art

Complete Betten ^ für Kinder . Eiserne Bettstellen zu jedem Preise .

Emil Straus
,

6 grosse Bergstrasse 6 .

5319 Vom 1 . April ab : 14 Webergasse 14

yflCH FREKES BORde
Rheder k

'
Weingüterbesitzer UÄ .

Wiesbaden süd ^
j^ dolfstrasse ? .

empfehlen aus ihrem reichhaltigen Flaschenlager als
Consum - Wein : Cötes de Clairac ä Fl . 90 Pf , ferner

Bonnes Cötes per Fl . . . 1 . 10 .
Premieres Cötes „ . . . 1 .20 .

Blaye bourg „ . . . 1 .35 .
St . Emilon „ . . . 1 .50 .
Mödoc „ . . . 2 .—

Lamarque per Fl ..... 2 .50 .
Margaux und St . Julien . 3 .—

Lynch per Fl ...... 3 . 50 .
Chateau d ’Issau per Fl . . 5 .—

„ Löoville „ . . 4 . 75 .
Feinere Marken laut Liste bis Mk . 15 .—

Weisse Bordeaux - Weine von Mk . 1 .20 — 15 .—

8 . Madeira , Malaga , Portwein , Sherry , Marsala ,
Muscat , Malvoisier ä Mk . 2 .50 , 3 .50 , 4 .50 .

Cognac vienx ä Mk . 2 .50 , 3 .— .

Cognac fine Champagne ä Mk . 4 .50 , 6 .— , 10 .- .

Sämmtliche Weine etc . sind garantirt rein und gut auf der

Flasche abgelagert , worauf besonders aufmerksam gemacht wird .
Weine in Original - Gebinden , circa 300 Flaschen ,

liefere incl . aller Spesen frei Haus von Mk . 240 , 275 , 300

bis 450 , oder ab Bordeaux Mk . 80 billiger . 5670

Verseh , photogr . Apparate
(Objectivr ) und Utensilien zu verk . Goldgasse 2 , II . links . 926

Piquti - und Waffel - Bettdecken
Steppdecken , Betttücher - und Kissen - Leinen .

alitäten . -

)
23 Langgasse 23

Daunen - Koeper , Matratzendrille ,
Rosshaare , Rouleauxstoffe .

Plumeauxaioffe .

Echtes Malz - Extract
aus der Niederrheinischen Malz - Extract -

Brauerei Lackhausen bei Wesel .

Garantirter Gehalt 14 ^/, ° /o Extractivstoff , 8 °/o reiner Mäh '

zucker . Fabrikation der steten Controle des Lebensmittel '

Uutersnchnngsamtes in Hannover unterstellt .

Bestes Nähr - und Stärkungsmittel für Lungen - , Hals - und

Magenleidende , Bleichsüchtige , Blutarme , Reconvalescentcv -

Wöchnerinnen , Kinder ; ärztlich empfohlen ! VorräM
in Flaschen ä 65 Rfg . (mit Flasche ) in Wiesbaden bei Hen "

Ed . Böhm . Adolphstraße 7 , und W . Victor , kl . Burg
'

straße 7 . — Analyse des Lebensmittel - UntersnchuoiP
'

amtes liegt jeder Aflasche bei .
__________________ ZA

la Melange - Gelöe per Pfd . 30 Pf . empfiehlt A
Bonbons - Fabrik Gaalgafse 36 .
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4 ) Aufnahme neuer Mitglieder
5 > geschäftliche Mittbeilungen .

LaTo! 8Se Jos
. Randnitzky ,

Lan ^ asse

t - artenbau - V er ein .
Heme Samstag Abends 8 Uhr in der „ Kaiser - Halle

Versammlung «
287

__________ _____ __________ Der Vorstand .

W Nur *
w

Samstags
verkaufe zurückgesetzte und

\ fehlerhafte

Damen - und Herren -

tilate - Handsehuhe
zu sehr billigen Preisen .

R . Reinglass ,
Handschuh - Fabrik ,

Mitte der neuen Colonnade

W 18 -
W 6596

\ ) Ve neueste #

Beflen - Paletots & Havelocks
sind in reichhaltigster Auswahl

am Lager .

€ tebr . Reifenberg ,
--- 21 Langgasse 2L --- 5534

Männer - Quartett „
Hilaria “

.

Heute Samstag den 5 . März Abends vräeis
9 Uhr : General - Versammlung . Wichtige Vereins -

Angelegenheiten . Um zahlreiches und pünktliches Erscheinen
bittet Der Vorstand . 166

Wiesbadener Militär - Verein .
Heute Abend 81/ > Uhr :

M onats - V ersammlu ng .

c> ? ° ^ sordnung : 1 ) Endgültige Beschlußfassung in der
Fahnen -Ang ?legenbeit ; 3 ) Besprechung über die abzuhallende
Gebu '. tstagsseier Sr . Majestät des Kaisers .

Wegen Wichtigkeit der Tagesordnung ersucht um zahl -
rerch ' s Erscheinen

_____________
Der Vorstand . 30

Gärtner - Verein
„

Hedera “
.

General - Versammlung
heute Samstag den 5 . März Abends 9 Uhr im „ Thüringer
Hof “ . Um zahlreiches Erscheinen ersucht
6602 Der Vorstand .

Die General - Versammlung
des landw . Consum - Vereins
findet heute Abend 8 Uhr in der Restauration
„ Zum Hahn “

, Spiegelgasse , statt .

Tagesordnung :
1 ) Vorlage der 1886er Rechnung :
8 ) Rechenschaftsbericht pro 1886 ;
3 ) Ergänzungswahl des Vorstandes und der Verwaltungs -

Marquisen - Drill
extra schweres Segeltuch ,

empfiehlt in allen Breiten

Heute Samstag den 5 . März Abends 8 Uhr

im „ Taunus - Hotel66 :

Vierte Abonnement - Vorlesung
der Schriftstellerin Marie Schmidt

unter gütiger Mitwirkung
von Frl . Sophie W . und Herrn E . R .

PROGRAMM .
1 ) Ischia , Gedicht von M . Schmidt . . Frl . Sophie W .
2 ) Edmondo de Amicis , literar . Skizze von M . Schmidt .
3 ) Fremde und eigene Dichtungen , vor¬

getragen von ....... Herrn E . R .
4 ) Auf dem Neroberg , poetische Erzäh¬

lung von ......... M . Schmidt .
Karten ä, I Mk . in den Buchhandlungen der Herren

Hensel , Feller & Gecks , Moritz & Munzel , sowin
beim Portier im „ Taunus - Hotel “

. 18 »

MF * *

Ausflug -
- MU

Morgen Sonntag den 6 . März findet unser Ausflug
" ? ch Schierstein ( „ Zum Deutschen Kaiser " ) statt . Wir laden
Aermit alle Schüler und Schülerinnen ergebenst ein . Ab -
Wrt mit der Ryeiubahn 2 Uhr 36 Minuten .

Die Tauzschüler des Herrn K . Kim bei .

Zur gef . Beachtung !
6iu

®
nne Berthen Kunden und Abnehmer von Matzen ersuche

tu r «
m ‘r sbre Bestellungen für Ostern baldigst mkommen

to lassen . Dieselben nehme in meinem Laden Mauergasse
ne * entgegen . Achtungsvoll A . Schott . 6580

,gI
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Hemden
Königliche t .

a

Personen :
6575Zurückgesetzte

Gäste

mtzen ,

Agent Falbe ,
Ern Comptoirbote

Inhaber : W . Bailin6569

< Feinste Ostender Seezungen *

niiiiiiimiiiuiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiimiiimiiimmiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiitiiiiiiimimimiiiiiiiiii
ä Pfd . 1 .20 , Steinbutten 1 .20 , Cabliäu im Aurschnitt 70 Pf .

echteEgmoader Schellfische , Peterrnäunchen ( ausgezeichneter Back¬

fisch ! rc . rc . empfiehlt Job . Wolter , Seefischhandlung ,
6622 Mauergasse 10 .

Wegen Räumung billig zn berkuusen :

Drei neue , 2thürige Küchenschräuke , 1 gebrauchter Küchen -

schrank , 1 Brandkiste , 1 2 thüriger Kleiderschrank ,
1 1 thüriger Kleiderschrank , 2 complcte Betten mit

Rosthaarmatratzev , 1 runder Klapptisch , Bilder u . dgl .

6643 A . Gör lach , Marktstraße 13 , Tckladen .

Samstag , 5 . März . 50 . Vorst . (102 . Vorst , im Abonnement . )

Gin JalNssement .

Schauspiel in 4 Aufzügen von Björnsternc Björnson .

In Seme gesetzt von C . Schultes .

Spitzen - Fichus und Echarpen ,
sowie

Spitzen jeden Genres

empfiehlt zu ganz billigen Preisen

La ”
fr8e Adolf Kalb

,

' ' T

aus soliden Stoffen gearbeitet ,
für Herren , Damen und Kinder ,
empfehle aussergewöhnlich vor -

theilhaft . 6153

Carl Claes ,
5 Bahnhofstrasse 5 .

Consul Finne ,
Consul Ring ,
Großhändler Holm ,
Großhändler Km . .
Großhändler Knulson ,

. . Herr Beck .

. . Frl . Wolff .

. . Frl . v . KolL .~
:1. Lipski .

Marktberichte »

Mainz , 4 . März . (Frachtmarkt .) Die Situation im Getreide -

aeschäft ist unverändert ruhig und in solcher Haltung verlief auch unser
heutiger Wockenwarkt . Die Umsätze blieben gering , die Preise unverändert .
Zu notiren ist : 100 Kilo hiesiger Weizen 17 Mk . 75 Pf . bis 18 Mk .
25 Pf 100 Kilo do . Korn 13 Mk . 75 Pf . bis 14 Mk . 25 Pf .,
1001 Kilo do . Gerste 14 Mk . bis 16 Mk . 50 Pf ., Saxonska -Wcizen 19 Mk .

50 sm big 20 Mk ., amerikanischer Weizen 19 Mk . 50 Pf . bis 20 Mk .,
russisches Korn 13 Mk . 75 Pf . bis 14 Mk , Thüringer Chevalier - Gerste
17 Mk . bis 19 Mk .

Amneris . . . Frl . Finkelstein ,
vom Großh . Hostheater in D

Rhadames . Herr Siegmund Krauß ,
von Darmstadt ,

Darmstadt , als
Gäste .

Tages - Kalender .

Samstag den 5 . März .

» «« eröeschule zu Wiesbaden . Vormittag » von 8 — 12 Uhr : Gewerbliche^
Fachschule : NaUnittag , von 2 - 5 Uhr : Wocheu -Zeichenschule .

Tßtrexn der Künstler und Kunftsreunde . Abends 7 Uhr : Zweiter
geselliger Abend im »Hotel Victoria " . m

« ierte Lvonnement -^ orkesnng der Schriftstellerin Marie Schmidt
Abends 8 Uhr im »Taunus -Hotel " .

Allgemeiner Vorschutz - und Sparkallen -Verei « . Abends 8 Uhr :
Generalversammlung in der »Stadt Frankfurt " .

Arieger - und Mikitär -Verein . Abends 8 ' / , Uhr : Generalversammluug .
Wiesbadener Militär - Verein . Abends 8 ‘/i Uhr : Monatsversammlung .
Kellügekrucht -Verei » . Abends 8 ‘k Ubr : Zusammenkunft tat Vereinslokale .
Kartenöau -Verein . Abends 8 Uhr : Versammlung in der »Kaiser -Halle "

.
Gärtnerverein '?, . federn " . Abends 9 Ubr : Generalversammlung .
MSanergesanäuerein „ Akte Anion " . Abends 9 Uhr : Gesammtprobe .

zllSnnrr - Huartett „ Maria " . Abends 9 Uhr : Generalversammlung .

Tjälde , Großhändler . . -
Frau Tjälde ......

ligne“ 19 '
) ihre Töchter ' '

.....
Lieutenant Hamar , Signe ' s Bräutigam . .

Lokales und provinzielles .

V
"

Oeffentliche Sitzung der II . Strafkammer des König ! .
Landgerichts vom 4 . März . Vorsitzender : Herr LandgerichtSrath Keim .
Vertreter der Kgl . Staatsanwaltschaft : Herr Gerichts -Affessor Harder . —
Der wegen Diebstahl «, Beleidigung , Widerstands , versuchter Nöthigung ,
Bedrohung seiner Angehörigen , Hehlerei und Betrugs schon vielfach vor¬
bestrafte Kellner Roth beschäftigt abermals den Gerichtshof . Diesmal
handelt es sich wieder um versuchte Nöthigung . Eines Morgens tat
October v . I . trieb sich derselbe mit einem seiner Cumpanen arbeus - und
zwecklos in den Anlagen umher , als ihnen ein hiesiges Fräulein begegnete ,
welche das Unglück hatte , von den Beiden gekannt zu sein . Da um die
frühe Stunde die Anlagen noch nicht sehr besucht waren , benutzten Beide
die Gelegenheit und verfolgten dieselbe . Roth belästigte sie mft den
unfläthigsten Ausdrücken und ging sie um Geld an , indem er ihr drohte ,
er werde sic sonst „hochgehen

" laffen . Diesen Erpressungsversuch wieder¬
holte er am Abend desselben Tages in der Wilhelmstraße und am
2 . November in der Rhetnstraße . Trotz hartnäckigen Leugnens wurde der
Angeklagte überführt und zu einer Gesamwt -Gefängnißstrafe von 8 Mo¬
naten , sowie zum Verlust der bürgerlichen Ehrenrechte auf die Dauer
eines Jahres verurtheilt . — Johann H . von Kiedrich , der mit der
Catharine B . eine Liebschaft batte , litt an der vielverbreiteten Leidenschaft ,
Eifersucht genannt . Das wußten die Kiedricher Burschen und hatten chre
Freude daran , wenn er vor Eifersucht gelb wurde . Da begleitete H . seine

„ Zukünftige
" eines Abends — es war am 29 . November — nach Hause .

Bor ihrer Wohnung angelangt , wollte er sich eben verabschieden , als der
24 Jahre alte Andreas St . III . von Kiedrich aus dem Fenster des Hause »,
in welchem die B . wohnte , rief , sodaß H . er hören mußte : „Kathchcn ,
Käthchen , komm ' doch zu mir !" — „Was ist denn daS für ein ..... bub ?
schrie darauf H ., der noch nicht recht wußte , wer sein Nebenbuhler sei
Aber er hatte auch gar keine Zeü , darüber nachzudenken , denn tat nächsten
Augenblick stand ihm der Andreas St . gegenüber und schrie ihn an :

„ Jetzt mußt Du sterben — !" Dabei hieb er mit dem geöffneten Taschen¬
messer auf H . los und stach ihn in den Arm und Bauch . Aber auch
ließ sich jetzt nicht mehr halten , sondern packte sogleich den St . an der
Kehle und rang mit ihm um das Messer , rott dem Jener ibm noch mehrere
Stiche beibrachte . ES gelang ihm auch , dem St . das Messer abzunehmen -
worauf er den Angreifer in einen nahen Graben warf . Sofort aber stand
St . wieder auf und prügelte nun dm H . mit einem abgerissenen Latten¬
stück durch , sodaß er sich vor dem wüthenden St . in das Hau » seiner
Geliebten flüchtm mußte . Jener kam hinter ihm her . In der Herzens¬
angst schloß H . die Thüre hinter sich ab . Mit einem zufällig bereit '

stehenden Karstenhelm schlug St . aber die Thüre ein und prügel »

Sannäs , Tjälde ' s Procurist . . . .
Advocat Berent ........
Jacobsen , Braumeister bei Tjälde . .
Der Administrator .......
Der Prediger , \ • .
Zollcontroleur Pram , i . .
Consul Lind , l . .

= *
r

Ein Stubenmädchen und Diener bei Tjälde .
Die drei ersten Aufzüge spielen im Hause Tjälde 's in einer kleinm
norwegischen Stadt an der Westküste . Der vierte Aufzug spielt auf
einer einsam liegenden Handelsanfiedelung an der Küste , zwei und

ein halbes Jahr später .

»err Neumann .
>err Reubke .
»err Köchy .
»en Grobecker .
»err Geisenhofer .
>err Rudolph .
>err Bethge .
»err Dornewaß .
ierr Berg .
»errLanyhammer .
ierr Spieß .
»err Schneider .
ierr Holland .
»err Schott .
»err Brüning .

Anfang exh , Ende gegen o1/ » Uhr .

Sonntag , 6 . März : Aida . (Erhöhte Preise .)

Hotel & Restauration Dasch
Morgen Sonntag den 6 . März :

üiiudiener Bactobräö
( direet vom Fass ) .

Reichhaltige Speisenkarte .

i ML
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* Unser neuer Polizei - Präfidcut , Herr von Reinbaben , istm seinem seitherigen Wahlkreise Fraustadt als Reichstags -Abgeordneter
wiedergewählt worden .
-

' Der Charakter als keconomie -Rath ist dem Director der
Kgl . Lehranstalt für Obst - und Weinbau , Goethe zu Geisenheim a . Rh .
verliehen worden .

Aus dem Weiche .
* Die Taufe des jüngsten Urenkels des Kaisers ist nun

definitiv auf den 12 . März festgesetzt . Wie verlautet , gedenken der Kaiser
und die Kaiserin dem feierlichen Taufact beizuwohnen .

tun
von vuojn wegen a/remeros . » eriycrorger : Herr viecylsanwau

» ^ " ^ lohn . — An Stelle de « vom Geschworenendrenste auf seinen
diSpenfirten Herrn Hof -Schornsteinfegers Alexander Meier ist

Kammerherr und Schloßhauptmann Ludwig Freiherr von^ mpteda hrer zum Geschworenen durch das Loos bestimmt worden .

(Snn »? 1? Männergesang -Verein " veranstaltet morgen
ê vvtag ) , Abend im „ Hotel Victoria " ein Concert variö . zu welchem

VlCbtaer ld r eckt von hier einen 91nrtrnn ühpr <3M» x «*

11 Schwurgerichte sind weiter zur Verhandlung am 10 . und
a i Wrz überwiesen worden die Anklagesachen gegen 1 ) den Steinbrecher
Christian Friedrich , 2 ) die Wittwe Elisabeth Rink , 3 ) den
SRI » Heinrich Jacob Eberhard von Schönborn wegen Mein¬
es und 4 ) den Bergmann Christian Kunz von Schönborn wegen« nleitung zum Meineid . Vertheidiger find die Herren Rechtsanwälte
R« dvrga « , Frey , Kullmann , Emmerich und Dr . Kähne ,« m 12 . März steht die Strafsache an gegen den Knecht Johann
Siaad von Höchst wegen Meineids . Vertheidiger : Herr Rechtsanwalt

* Reichstag . An die Eröffnung durch die von Minister v . Bötticher
(nicht vom Fürsten Bismarck , wie gestern irrthümlich angegeben . D . Red )
verlesene Thronrede schloß sich die erste Sitzung unter Vorsitz des Alters¬
präsidenten Grafen Moltke . Der Namensaufruf ergab die Anwesenheit
von 252 Mitgliedern . Das Haus ist also beschlußfähig . Gegen die Vor¬
nahme weiterer Geschäfte protestirt Abg . Windthorst , weil der Reichs¬
tag hierzu verfassungsmäßig wegen der fehlenden Ergebnisse der Stich¬
wahlen nicht in der Lage fei . Sein Protest solle lediglich verhüten ,
Präcedenzfälle zu schaffen . — Minister v . Bötticher betont das Recht
des Kaisers , den Reichstag sofort » ach der Wahl zusammenzuberufen , worauf
Abg . Richter anerkennt , daß Gründe zu einem außerordenrlichen Ver¬
fahren diesmal vorliegen , aber er protestirt , daß für die Zukunft ein
Präcedenz geschaffen werden . — Abg . v . Bennigsen glaubt , daß in der
allgemeinen Weltlage Gründe für die Einberufung vor der Beendigung
der Stichwahlen vorliegen ; aber auch er wünsche , daß von einer so außer¬
gewöhnlichen Maßregel nur in ganz besonderen Fällen Gebrauch gemacht
werde . - Nach längerer Debatte wird die Präsidentenwahl auf morgen
(Freitag ) festgesetzt .

Aus der Thronrede zur Eröffnung des Reichstags sind noch die
folgenden Sätze bemerkenswerth : Di « Thätigkeit der verbündeten Regierungen
richtet sich unausgesetzt auf den weiteren Ausbau der auf der Allerhöchsten
Botschaft vom 17 . November 1881 beruhenden socialpolitischen Gesetzgebung .
Dabei handelt es sich zunächst darum , durch die Erstreckung der Unfall -
Versicherung auf die von derselben noch nicht erfaßten Kreise der arbeitenden
Bevölkerung einen genügend breiten und tragfähigen Untergrund für das
weitere und abschließende gesetzgeberische Vorgehen zu gewinnen . Zu diesem
Zwecke werden Ihnen zunächst Gesetzentwürfe über die Unfall -Versicherung
der Seeleute und der bei Bauten beschäftigten Arbeiter zugehen . Eine
weitere Vorlage , welche den Jnterefsen der Handwerkerstandes durch Er¬
weiterung der den Innungen zu verlechenden Befugnisse dienen soll , ist in
der Vorbereitung begriffen . Die Anwendung des Nahrunasmittelgesetzes
vom 14 . Mai 1879 stößt in der Praxis auf mannichfache Schwierigkeiten .
Es wird Ihnen ein Gesetzentwurf zugehen , welcher zunächst auf dem Ge¬
biete der Verwendung gesundheitsschädlicher Farben diese Schwierigkeiten
zu beseitigen sucht Die gesetzlich vorgesckriebene Revision des ServiS -
tarifs und der Classeneintheilung der Orte wird durch Ihre Mitwirkung
zum Abschluß zu bringen sein , ebenso werden die noch unerledigt ge¬
bliebenen Gesetzentwürfe über die Errichtung eines Seminars für orien -

- » > ' » uc . zu rvciegcrn talische Sprachen und über Aenderungen der Gebührenordnung für Rechts -
Predrger Albrecht von hier emen Vortrag über . Die Geschichte de , r anwälte Ihre Thätigkeit in Anspruch nehmen .

MännergesangS " zugesagt hat . Wird schon dieser Umstand manchen Gesangs¬
freund zum Besuch der Abend -Unterhaltung , bei welcher auch Bier zur
Erfrischung verabreicht werden wird , veranlassen , so dürfte nicht minder
das übrige Programm , welckes außer Männer - Chören durch Vor¬
träge des . Mesbadener Cornet -Quartetts " und namhafter declamatorischer
Kcäfte ausgestattet ist , seine Anziehungskraft geltend machen .

* Straßensperre . Die Mündung der Saalgasse in die Taunus¬
straße (Straßenkreuzung ) wird vom 7 . d . Mts . ab behufs Canalarbeiten
auf die Dauer der Arbeit für den Fuhrverkehr polizeilich gesperrt .

* Besitzwechsel . Herr Rentner Daniel Beckel hat sein Haus
Westliche Ringstraße 8 für 57,000 Mk . an Herrn Privatier Philipp
Guckes verkauft .

* Markenttebhaber interessirt es gewiß , zu erfahren , daß fn
Folge der gestern veröffentlichten Notiz „ Seltene Briefmarken " ein
Leser unseres Blattes eine Anzahl Briefmarken der so schnell wieder dahin¬
geschiedenen Postverwaltuug des kleinen Freistaates Moresnet aus
seiner Sammlnng uns vorgelegt hat , welche auf „Pfennig " lauten , int
Uebrigen aber ganz der gegebenen Beschreibung entsprechen .

Kunst und Wissenschaft .
* Vergleich in einem Wagner -Prozeß . Dieser Tage ist durch

die geschickte Intervention des Justizraths Dr . Siebert dahier zwischen
den zu Mainz in Streit liegenden Erben Richard Wagner ' s und den
Rechtsnachfolgern des verewigten Componisten , den Herren Carl Voltz ,
Kaufmann , und Carl W . Batz , Schriftsteller , Ritter rc . daselbst , früher
hier wohnhaft , nach langwierigen Verhandlungen ein Vergleich und Ver¬
trag zu Stande gekommen , nach welchem das Aufführungsrecht an den
älteren Opern R . Wagner ' s (ebenso wie jüngst das am „ Ring des
Nidelnngen " ) wieder in den ausschließlichen Besitz der Familie übergeht .
Wir hatten Gelegenheit , Eingangs des Documentes zu lesen , daß seither
Meister Richard Wagner der Brutto -Einnahme aus der Bewirth -
schaftung jener Werke und den beiden Mücontrahenten zusammen ‘/ < dieses
Erträgnisses zu Gute kamen , Letztere auch alle mit jener Bewirthschaftung
verbundenen Spesen und Unkosten auf ihre eigene Rechnung (und ohne
Anspruch auf Rückersatz durch Wagner ) zu übernehmen hatten , daß gemein¬
schaftlich die seither verwahrlost gewesenen Autorenrechte überall mit Eifer
und Entschiedenheit geltend gemacht wnrden , so daß der verewigte Meister
den genannten Herren wiederholt seine Anerkennung über ihre Thätigkeit
und deren Resnltate ausgesprochen hat ." Das zugestandene Aequivalent
wird wohl hinreichen , um die während 15 Jahren hoch aufgelaufenen
Betriebskosten , unter denen der Leipziger Theaterprozeß Tausende ver¬
schlungen hat , zu decken , und die Fortsetzung der angebahnten Beziehungen
dürfte der Hinterlassenschaft Wagner ' s eine finanzielle Bedeutung geben .

auch mit diesem Instrumente den blutenden Liebhaber durch . Diese
schwere Körperverletzung wird der Angeklagte mit 9 Monaten
Gefängniß büßen müssen . Mit Rücksicht auf di - Höhe der
gegen thn erkannten Strafe wurde er deßhalb sofort verhaftet . -
Vertagt wird die Anklagesache wider die der Unterschlagung bezw . Bei¬
hilfe dazu angeklagten 1) Taglöhner Johann K ., 2 ) dessen Tochter Wil¬
helmine K . und 3 ) die krankheitshalber heute nicht erschienene Elise M .,
sämmtltch von hier . — Wegen Erpressungsversuchs stand ferner unter
Anklage der Maurermeister Heinrich M . von Rod a . d . W . In einem
Civilprozeß , in welchem der Angeklagte als Partei auftrat , wurde auch
em gewisser Antoni von Rod a . d . W . als Zenge vernommen . Da aber
deffen Aussage von M .' s eigener Aussage wesentlich abwich , machte
Letzterer dem Antoni in der Verhandlung den Vorwurf , er habe sich einen
Meineid zu Schulden kommen .lassen . Darauf hat Antoni gegen M . Klage
wegen Beleidigung erhoben . Da die Verhandlungen vor dem Schiedsmann
erfolglos blieben , kam die Sache als wirkliche Privatklage vor dem König ! .
Amtsgericht zu Ufingen zur Verhandlung . In diesem Termin aber kam
endlich zwischen den Parteien ein Vergleich zu Stande , wonach der Privat¬
beklagte sämmtliche Kosten — dieselben betrugen 26 Mk . — übernahm ,
während dagegen der Privatkläger seine Privatklage zurücknahm . M . hatte
zwar die Kosten bereits an die Gerichtskaffe in Ufingen bezahlt , aber er
konnte es nicht verwinden und griff , um wieder zu feinem Gelbe zu
kommen , zu folgendem Mttel . Er ließ dem Antoni mittheilen , wenn ihm
Reser die 26 Ml . nicht wieder zurückbezahle oder durch Arbeit bei ihm
abverdiene nnd sich dieserhalb in der nächsten Woche mit ihm einige , so
würde er ihn wegen Meineids auzeigen ; dem Geusdarmen Weiß habe er
schon davon Kenntniß gegeben , und der habe ihm erklärt , er würde ihn
(dm Antoni ) , wenn bei ihm ein Antrag gestellt würde , sofort verhaften
und abführen . In dieser Aeußerung wurde der Thatbestand des Erpressungs -
Versuchs gefunden und der Angeklagte zu 1 Monat Gefängniß verurtheilt .- Diese Verhandlung mit tragischem Ausgang löste folgende heitere
Geschichte ab , in welcher ein hiesiger unbescholtener junger Mann , R ., sich
als Schutzmann ausgegeben hatte . Es war am 14 . November vorigen
Jahres Morgens 2 Uhr . In der Zahn ' schen Wirthschaft kneipten in
der „zugigen Ecke " noch ein paar unvermeidliche Stammgäste , während
die Wirthm schlaftrunken hinter dem Buffet saß und sehnsüchtig den
Ausbruch der „zechenden Brüder " erwartete . Da ging die Thüre auf
und die Steindrucker Georg Kl . und Johann W ., sowie ein Schreiner
von hier , dessen Name nicht ermittelt werden konnte , nahmen an einem
Tische Platz . Der Schreiner bestellte für sich und die beiden Anderen
Bier , Rollmöpse und Cigarren , was sie mit der gewohnten Pünktlichkeit
erhielten . Bald darauf machte sich der Schreiner durch , ohne die Zeche
bqahlt zu haben . Da auch die Anderen Miene machten , die Wirthschaft
zu verlassen , ohne zu bezahlen , so kam die Wirthin herbei und erklärte in
bestimmtem Tone , der Andere sei durchgegangen , nun müßten sie die
Zeche bezahlen , denn sie seien mit dem Durchgänger gekommen . Diese aber
weigerten sich zu bezahlen , indem sie sagten : „Wer bestellt habe , müsse
auch bezahlen . ' Da tönte von dem Stammtische herüber eine Stimme :
»Heda , bezahlt ! Da sitzt auch noch ein Schutzmann !" Kurz , die
Energie der Wirthin und die Haltung der Gäste brachte es endlich
fertig , daß die Beiden die ganze Zeche bezahlten . Darauf setzte sich einer
per Stammgäste , der heutige Angeklagte , zu dem Steindrucker Kl . und
ftgte zu diesem : „

's ist gut , daß Ihr bezahlt habt , sag ' ich Euch , ich bin
Schutzmann — hier ist meine Legitimation . " — „ Lassen Sie nur , wir
gl- nben es ja - aber wissen Sie, "

entschuldigte Kl ., „wer bestellt , muß doch
oqahlen ." — „Wenn Ihr nicht bezahlt hättet, " fuhr der Pseudo - Schutzmann
fort , „so hätte ich Euch aufgeschrieben und Euch kraft meines Amtes ver¬
haftet . Seht , hier habe ich mein Schließzeug bei mir, ; um Euch alle Drei
»u fchließen "

, und dabei rappelte er mit ein Paar Schlüsseln , die er in
°cr Tasche hatte . Die Beiden aber waren froh , daß sie so gut weg -
zekommeu und keine „Wirthschaft " gemacht hatten . Da es sich in allem
Diesem nur um einen „schlechten Witz " handelt , sprach der Gerichtsbof
dm Angeklagten frei , die Kosten des Verfahrens dec StaatScaffe
M Last legend . — Endlich wurde noch der hiesige Tünchermcister
I . L . wegen Urkundenfälschung (der Sacüverhalt ist gelegentlich einer
früheren Verhandlung an dieser Stelle ausführlich dargethan ) in der heute
fortgesetzten Verhandlung zu einer Gefängnißstrafe von 9 Monaten ver -
urrheilt , und da er nach der Höhe der erkannten Strafe fluchtverdächtig
erschien, sofort verhaftet .
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30 Pfennig die einspaltige Petitzeile .

lieber Leber - und Gallenleiden . Die Leber liegt unter

der rechten Lunge und muß als die größte Drüse des menschlichen Körper «

bezeichnet werden . Ihre Funktionen sind die Gallenabsonderung . Es ist

von größter Wichtigkeit für das Wohlbefinden des Menschen , daß ie«t

Funktionen teilte Störung erleiden , da dieselben stets tief eingreifen und

eine Menge anderer Organe in Mitleidenschaft ziehen . Ist die Leber -

thätigkeit gestört und es wird nicht genügend Galle abgesondert , so tritt

nicht allein gestörte Verdauung und bereit Symptome , Verstopfung , saure «

Ausstößen , Blähungen , Schwindel , Beklommenheit ein , sondern durch An¬

häufung von Galle in der Leber selbst entstehen heftige Schmerzen .

Spannung in der Lebergegend , Appetitlosigkeit , Erbrechen und sonstige M

eine schwere Erkrankung hinweisende Erscheinungen machen sich bemerkM

Fn diesen Fällen werden die Apotheker R . Brandt ' s Schweizerpille «

(erhältlich ä Schachtel 1 Mk . in den Apotheken ) von vielen Aerzten
das beste Mittel bezeichnet , weil es angenehm , sicher und absolut unschäblN
wirkt . (M .-Np . 4200 .) 1

Eisernen Kreuzes am Geburtstage der Königin Lomse (10 . Marz ) 1813

stiftete , diese Kreuzesform gewählt hat , tst nicht bekannt : die äußere Form

hat vielleicht ebensoviel damit zu thun , wie die Beziehungen auf einen

durch Kämpfe erlangten Sieg . Das erste Eiserne Kreuz aus der Stiftung
des Jahres 1813 besitzt nur noch der Kaiser . ES hat selbst mit der Wieder¬

einsetzung des Ordens auch wiederum das Andenken an die Königin

Louise berührt ; nämlich die Neustiftung für di - Dauer des Feldzuges
1870 fällt auf den 19 . Juli (1870 ), den Todestag der unvergeßlichen

Königin . Ihr selbst hat auch der erste Stifter des Ordens , Friedrich

Wilhelm III ., das erste ihm zu Händen kommende Exemplar geweiht und

dasselbe in dem Erinnernngstempel der Königin zu Hohenzieritz , wo die¬

selbe bekanntlich am 19 . Juli 1810 verstarb , in einer Säule , welche eine

Büste der Königin trägt , niederlegen lassen . Die « geschah auf ganz
speziellen Wunsch des Königs , der seinem Schwiegervater , Herzog Karl

von Mecklenburg - Strelitz , aus diesem Grunde icnes erste Exemplar

des Ordens zusandte . Auch eines anderen besonderen Eisernen Kreuzer

sei noch erwähnt . Am 26 . Juli 1815 wurde für den Fürsten Blücher ein

lesonderes Ordenszeichen in Form eines goldenen Sternes, , auf welchem
das Eiserne Kreuz ruht , gestiftet , nach seinem Tode „aber me wieder ver -

liehen und jenes dem berühmten „Marschall Vorwärts gestiftete ist M

Besitz des KaisirS als Andenken an Blücker . Bei den am . Tage deS

Einzuges der Truppen in Berlin ( 16 . ^ nm 1871 ) erfolgten Adels -

Verleihungen und Standeserhebungen für Auszeichnung im Kriege 1870/71 ,

gelangte die Jnhaberschast des Eisernen Kreuzes dadurch zur äußeren

Geltung , daß dasselbe den Besitzern der I . Classe in einem silbernen

Schilderhaupt , denen der II . Classe auf dem Helmschmuck ihres Wappen »

verliehen wurde .
* Fritz Käpernick , so hieß es kürzlich , sei inBerlin m Folge von

Lungenschwindsucht gestorben . Dies ist nicht der Fall . Der be¬

kannte Schnellläufer litt vielmehr , wie die ihn behandelnden Aerzte fest¬

stellten , an den Folgen eines gesprungenen Lungmaefaßes . Derselbe fiel

im Jahre 1882 auf einem längeren Laufe so unglücklich , daß er em Bein

brach und den Knopf des Gewehres - er lief damals m voller militärischer

Ausrüstung - sich mit voller Gewalt gegen die Brust stieß ; einige Tage

später traten die ersten Lungenblntungen ein .
♦ Der Aetna hat , wie gemeldet wird , neuerdings seine vulkanische

Thätigkeit mit Feuerspeien wieder aufgenommen . Man onngt wohl nicht

mit Unrecht diese Erscheinung mit den Erdbeben in Zusammenhang und

glaubt , die unterirdische Bewegung habe sich nunmehr einen natürliche »

Ausweg gebahnt .

* Schiffs -Nachrichten . Die Dampfer „Westernland " von Antwerpen

und „ Elbe " von Bremen am 3 . März in New - Dork angekommen .

* « eher daö Grotzkreuz des Eisernen Kremes besagt die kürzlich

veröffentlichte „Rangliste " für 1887 , daß dasselbe an einem breuen ,

schwarz -wetß -n Bande um den HalS getragen werde , und daß außer dem

Kaiser dessen Orden in der Rangliste nicht anfgefuhrt werden nur noch

drei Nersonen dasselbe besäßen : nämlich die beiden General -Feldmarschälle
der Kronprinz des deutschen Reichs und Graf Moltke - und der

General der Infanterie v . Werder , welcher der Armee noch al « Chef des

werten Rheinischen Infanterie -Regiments No . 30 angehört . Hierzu sn

nod ) daS Folgende bemerkt : Außer dem Großkreuz besteht bekanntlich

now eine erste Classe des Ordens , die ohne Band an der linken Brust

anaehestet und zugleich mit der zweiten Classe getragen werd . Diese

letztere zweite Classe wird im Knopfloch getragen und zwar , wenn sie im

önTKhf » mit dem Feinde erworben , an einem chwarzen Bande mit weißer
S iuna to

”
nTie ini Civildien t erhalten , an einem weißen Bande mit

St et SinWa . Das Kreuz selbst ist ein sogenanntes „Andreaskreuz
"

au8 & mtt
"

er eingefaßt . Einer späteren Sage nach wird erzählt ,
d - b der beiliae Andreas , nach welchem das genannte Kreuz seinen Namen

küdr ? an tin Krem mtt schräg gestellten Balken geschlagen worden fein

U '
Warum L S Fränch Wsthelm tl ' -. der den Orden des

* Von Reichstags -Stichwahlen sind bis jetzt 45 bekannt ; darnach

sind 7 Conservative , 3 Reichsparteiler , 7 Nationalliberale , 6 Anhänger des

(Spntmmä 15 Deutschfreifinnige , 5 Soeialisten und 2 Welfen gewählt Der

StandL Parteien stellt sieh bis jetzt solgenbermaßen : Conservative 76 ,

Reichspartei 40 , Nationalliberale 95 , Wilde ß Deut chfretsinmge 29 ,

Zentrum 95 , Welfen 4 , Polen 13 , Dänen 1 , Elsässer 15 , Socmlbemo -

craten 11 In Elberfeld ist der Socialdemocrat Harm zn Gunsten

seines bis jetzt ohne Mandat gebliebenen Genossen Liebknecht znruckgetreten .

* Die vierte Kundgebung des Papstes besteht , wie der „Köln .
Sialksua " aus München gemeldet wird , in einem längeren Briefe an

den Nuntius di PietroDer Papst sprech - in dem Briefe den Wunsch ans ,
daS Centrum möge in alter Stärke au8 der Wahl hervorgehen und unter

seinen bisherigen Leitern fortbestehen .
* Aus Cuxhaven wird der „ Nordd . Allgem . Ztg .

" gemeldet , - in

am 2 . März dahin zurückgekehrter Dampfer berichte , man habe am

28 Februar von Helgoland ans ein französisches Kriegsschiff beim Aus¬

peilen der Tiefen der dortigen Gewässer beobachtet .
* Verkäufe von gewerblichen Geschäfts - Etablissements .

Ist bei dem Verkauf von gewerblichen Geschäfts -Etablissements zwischen

Verkäufer und Käufer vereinbart worden , daß der Verkäufer kein gleich¬

artiges Geschäft in derjenigen Stadt ctabliren dürfe , in weMer das ver¬

kaufte Geschäft betrieben wird , so ist , nach einem Urtheil des Reichsgerichts ,

diese Vereinbarung rechtswirksam , und der Verkäufer macht sich selbst dann

eines Vertragsbruchs schuldig , wenn er durch Etabltruug eine » gleichartigen

Geschäfts in einem entfernten Stadttheile der sehr großen Stadt dem Käufer

thatsächlich keine Concurrenz bereitet .
* Unfall -Versicherung . Nach einer vorläufigen Ermittelung betragt

die Fahl der im Jahre 1886 von den Berufsgenossenschaften entschädigten

Unfälle10,414 , von denen 2394 eine Erwerbsunfähigkeit von mehr als

13 Wochen bis zu 6 Monaten , 3636 eine dauernde tbetltoetfe , 1701 eine

dauernde völlige Erwerbsunfähigkeit und 2683 den Tod zur Folge hatten .

Die im Jahre 1886 verausgabten Entschädigungen (Renten u . s. w .) betrugen

nach vorläufiger Festsetzung 1,764,704 Mark .
* Wahltumult . In Magdeburg , wo der Socialist Heine

dem Nationalliberalen Duvigneau unterlag , kam es am 2 . Marz bet

Verkündung des Wahlresultates zu Aufläufen . In der Kaiserstraße ,

zwischen Ullrich - und Victoriastraße , hatte sich eine nach Tausenden

zählende Menge angesammelt , welche bte anwesenden Schutzleute nicht tu

Ordnung zu halten vermochten . Es mußte Militär requtrtrt werden ,
welche « noch Nacht « 11 Uhr die erwähnte Straße nut aufgepflanztem

Bayonnet besetzt hielt . Zahlreiche Verhaftungen fanden statt .

* Heber die bulgarische Frage äußerte der österreichische Minister

des Aeußern , Gras Kalnoky , auf eine Anfrage int Finanzausschuß der

österreichischen Delegation , diese Frage bestehe zwar leider noch , st » aber

in die zweite Linie gerückt und trage nicht mehr de " ihr zur Zeit der

letzten Delegations -Berathungen zugeschilebenen bedrohl chen Charakter an

sich. Nicht diese locale Frage , noch die potittsche Situation der Monarch e

an sich erwecke gegenwärtig so allgemeine Besorgnisse , vielmehr sei. eS die

allgememe europäische Lage mit ihren Wechselwirkungen zwischen Ost und

West welche derartig den Stempel der Unficherheit trage, , daß fast alle

Staaten veranlaßt seien , ihre Wehrkraft durch rechtzeuige Vorsicht « -

Maßregeln zu stärken .
* Rachrichte « aus Bulgarien zufolge nahm die Garnison von

Silistria eine Stellung vor der Stadt ein , um den gegen sie herbelgerufenen

Truppen aus Rnstschuk und Schumla den Weg zu verlegen ; die Truppen

und die Garnison von Silistria stießen bisher noch nicht zusammen

Gerüchtweise verlautet von aufständischen Bewegungen in der Gegend

von Tatar Bazardschik . Die rumänische Regierung zieht Truppen

an der Grenze zusammen und auch von türkischer Seite werden

Truppen an der rumelischen Grenze concentrtrt . — Die Verbindungen

Rumäniens mit Bulgarien sind unterbrochen ; deshalb hat man dort keine

sicheren Nachrichten , sondern nur widersprechende Gerüchte über die Vor¬

gänge in Bnlgarim . Seiten « der rumänischen Regierung ist angeordnet

worden , daß über die Grenze kommende Insurgenten entwaffnet werden .

Vermischtes .

Loeftund
'

s Kindermilch ,

aus Alpenmilch und Weizen -Extrakt , gibt , nur mit Wasser verdünnt , d«

kräftigste uud leichtverdaulichste Nahrung , bei der die Kind «

von der Geburt an sehr gut gedeihen ; bei Darmkatarrh besonders i"

empfehlen . Mk . 1 .20 per Büchse in deu Apotheken , en gros N®

Ed . Loeflund in Stuttgart . In Wiesbaden in der Hofapotheke . 3»

Das Neueste in Straßen - und Gesellschaft !« - Roben «®i

feinstem Schnitt liefert i > « rr , Mühlgaste 7 , II . 29»

ß Buxkin , Kammgarne für Herren - UN »

Knabenkleider , garantirt reine Wolle , nadelfertig ,

ca . 1 * 0 cim breit , » Mark 2 . ;iü per Meter ,
versenden in einzelnen Pietern , sowie ganzen Stücken portofrei tn 's Hau «,
Oettinger & Co . . Frankfart a . Buxkin -Fabilk -Tepüt . "

Shetler Versandt an Private . Muster -Collectionen bereitwilligst franca

„ hie Perle vom Königstein
"

Zweite Auflage , eleg^
cartonnirt . Preis 1 Mark . In allen Buchhandlungen zu haber -.
— Für die Herausgabe verantwortlich ÜoniS Schellenberg in WteSbab «̂

( Die heutig « Nummer enthält 20 Seite « . )
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ki, g,9n der Polizei - Verordnung vom 12 . März 1884 ist unter
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” n ^ erem Folgendes bestimmt :

8,8 finh
’ ? -' Montags , Mittwochs und Freitags in jeder Woche

K2 wtl tn $ er Schlachthaus - Anlage , und zwar auf dem Platze
— - glichen dem Groß - und Kleinviehstall daselbst , Viehmarkt statt .
N cuL ? “ f einen dieser Tage ein gesetzlicher Feiertag , so wird"
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Ein gut erhaltener Pelzroek zu verkaufen ,
äh . Kranzplatz 3 . 95

t »
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t Viehmarkt an dem darauffolgenden Tage abgehalten .
h ? ■ Der Viehmarkt für Großvieh beginnt um 11 Uhr

derjenige für Kleinvieh (excl . Zuchtschweine ) um
8uZr Vormittags und derjenige für Zuchtschweine um

Uhr Früh .
ZK . 4 . Bis ^ m Schlüsse des Marktes ist der Verkehr mit

i11 auf Schlachthaus Anlage beschränkt . In der

<
dec der Stadtgemarkung ist bis zu dieser Zeit der

l sei mrt Vieh untersagt . Ebenso ist der Handel mit Vieh
wginn de » Marktes in der SchlachthauS - Anlgge ver -

fc . bütfen in dieser Zeit die Handelsleute auch unter
^

'
ewen Vtehhandel betreiben .

jr Nach Schluß des Marktes , um 1 Uhr Nachmittags ,

steht es Jedem frei , das auf dem Markt aufgetriebene Vieh
dorten ferner feil zu halten und dasselbe , mit Ausnahme
des in § . 6 gedachten Schlachtviehes , zum Verkauf oder
Tausche in die Stadt zu verbringen .

§ . 6 . Die Viehhändler dürfen Schlachtvieh nur in der
Schlachthaus - Anlage verkaufen . ES ist untersagt , solches Vieh
zum Zwecke des Verkaufs oder Tausches in die Stadt zu bringen .

§ . 9 . Auf den Markt darf nur gesundes Vieh gebracht werden .
Ls unterliegt alles zu Markt gebrachte Vieh der polizeilichen
Beschau (cfr . § . 17 des Reichs - Viehseuchen - Gesetzes vom
23 . Juni 1880 ) .

§ . 11 . Sofern nicht nach den allgemeinen Strafgesetzen
höhere Strafen verwirkt sind , werden Uebertretungen dieser
Vorschriften mit Geldbuße bis zu 9 Mk . und im Falle des
Unvermögens mit Haft bis zu 3 Tagen bestraft .

Die vorstehenden Bestimmungen werden hierdurch wiederholt
zur öffentlichen Kenntniß gebracht .

Wiesbaden , den 1 . März 1887 . Der Oberbürgermeister .
v . Jbell .
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Bekanntmachung .
Gelegentlich der am 7 . l . Mts . in dem Walddistrikte

„ Neroberg " stattfindenden Holzversteigerung wird auch da »
Gehölz versteigert werden , welches sich bei der Aus -rnuuna
eines Wege - in den Walddistrikten „ Kessel " und „ Würz¬
burg " ergeben bat und zwar : 4 Raummeter buchenes Knüppel¬
holz und 170 Stück buchene Wellen .

Wiesbaden , 3 . März 1887 . Die Bürgermeisterei .

Bekanntmachung .
An die Abfuhr des am 10 . Januar c in dem Stadtwalde

„ Würzburg " versteigerten Holzes werden hiermit die betr .
Steigerer erinnert und ihnen gleichzeitig eröffnet , daß sie in
Strafe genommen werden müßten , wenn nicht innerhalb der
nächsten 6 Tage die Holzabfuhr erfolgen würde .

Wiesbaden , den 3 . März 18

*

*7 . Der Oberbürgermeister ,
v . Jbell .
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Bekanntmachung .
Die am 88 . Februar e . in dem Stadtwalde „ Gehru "

stattgehabte Holzve steigerung hat die Genehmigung des Ge¬
meinderaths erhalten , wovon die betr . Steigerer mit dem Be¬
merken in Kenntniß gesetzt werden , daß das versteigerte Holz
zur Abluhr überwiesen werden wird , sobald die Wege besser
abgetrocknet sind .

Wiesbaden , 3 . März 188 ? . Die Bürgermeisterei .

-
. | l . Beilage zum Wiesbadener Tagblatt , Ro . 54 , Samstag den 5 . März 1887

I --------- — — ■- —

Oessentliche Ausschreibung .
Die Unterhaltungs - und kleineren ErgänzungSarbeite » an

den städtischen Gebäuden im Etatsjahre 1887/88 sollen vergeben
werden , nämlich : 1 ) Maurerarbeiten , 2 ) ASphaltarbeit n ,
3 ) Steinhauerarbeiten , 4 ) Zimmerarbeiten , 5 ) Spenglerarbeitcn ,
6 ) Schrein erarbeiten , 7 ) Glaserarbeiten , 8 ) Schlosserarbeitnt ,
9 ) Tapezirerarbeiten , 10 ) Tüncherarbeiten .

Die Vertheilung einzelner Arbeiten in mehrere Loose ist
Vorbehalten .

Der Verhandlungstag hierfür ist auf Montag den
81 . März 1887 Vormittags 9 Uhr auf dem Stadt «
bauamte , Zimmer No . 28 , anberaumt , woselbst bis zu der an¬
gegebenen Zeit die bezüglichen Angebote postfrei , verschlossen
und mit entsprechender Aufschrift versehen einzureichen sind .

Die Bedingungen liegen vom 7 . d . Mts , ab während der
Dienststunden im Zimmer No . 30 de » Stadtbauamts zur Ein¬
sicht aus und können daselbst auch die für die Angebote zn
benutzenden VerdingSanschläge unentgeltlich in Empfang ge¬
nommen werden . — Die Angebote höben nur dann Gültigkeit ,
wenn sämmtliche in den VerdingSanschlägen anSzufüllenden
Einheitspreise berücksichtigt worden sind .

Wiesbaden , den 3 . März 1887 . Der Stadtbaumeister .
JSrasl .

§ . 1 . Innerhalb des Gemeindebezirks der Stadt Wiesbaden
darf das Schlachten von Ochsen , Stieren , Kühen , Rindern ,
Schweinen , Kälbern , Schafen und Ziegen , und zwar sowohl das
gewerbsmäßig als das nicht gewerbsmäßig betriebene Schlachten ,
nur in der städtischen Schlachthausanlage vorgenommen werden .
Ausnahmsweise kann den Bewohnern entlegener Gehöfte , z . B .
AdamSthaler Hof , Fasanerie , Platte u . a . auf besonderen An -
» ag durch den Gemeinderath gestattet werden , das Schlachten
M ihren Bedarf (Hausschlachten ) auf dem Gehöfte vorzunehmen .
Wenn ein Thier ( Abs . 1 dieses Paragraphen ) außerhalb der
Schlachthaus - Anlage durch Beinbruch , Lähmung , schwere
Erkrankung oder dgl . zum Gehen unfähig geworden und der
LwnSport desselben zu Wagen unausführbar ist , so ist der

u« - Schlachthaus - Verwalter oder dessen Vertreter sofort zu benach -
tritt richtigen .

Derselbe hat zu beurtheilen ob das Thier verwerthbar oder
u' cht . Im ersteren Falle wird er die Tödtung an Ort und
« telle und den Transport zur Schlachthaus - Anlage behufs der
rlMlachtung gestatten . Im anderen Falle wird er dec Polizei -
"rhörde sofort Anzeige erstatten .

Wiesbaden , den 1 . März 1887 . Der Oberbürgermeister .
— - _______________________________ v . Jbell .

Holzversieigermig .

Freitag den 11 . März l . Js . Bormittags 10 Uhr
kommen m den fiskalischen Dstrikien „ Heidekringen " No . 51
iinb „ Rödcheu " No . 58 , etwa 15 Min . hinter dem Herzog ! .
Jagdschloß Platte , im Schutzbezirk Wehen , folgende Sortimente
zur Versteigerung :

10 hainbuchene Stämme von zusammen 3,07 Festm . ,
484 Raumm . buchenes Scheitholz ,
300 „ „ Knüppelholz , sowie

5885 Stück buchene Wellen .
Sodann in den Distrikten „ Mühlrod " No . 44 und

„ Weherwaud " No 36 und 37 folgendes Trockenholz :
1 Raumm . buchenes Scheitholz ,

109 „ „ Knüppelholz und
1210 Stück buchene Wellen .

Das Holz aus den drei letztgenannten Distrikten kommt am
Schluffe der Versteigerung im „ Rödchen "

zum Ausgebot .
Creditbewilligung bis zum 1 . Deptember 1887 .
Forsthaus Fasanerie , 2 . März 1887 . Der Kömgl . Oberförster .

w
___________________________ Flindt .

Bekanntmachung .
Nachstehend bringe ich den § . 1 des Gemeindebeschlufses vom

29 . Mai 1883 mit dem Bemerken wiederholt zur allgemeinen
Kenntniß , daß Zuwiderhandlungen gegen diese Vorschrift gemäß
z . 14 des Gesetzes vom 9 . März 1881 für jeden Uebertretungs -
fall mit Geldstrafe bis zu ] 50 Mark oder mit Hast bestraft werden .
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2 Jahre Garantie .

Detail verkauf bei J . Kirchholtes , Wiesbaden , alte Colonnade 8 & 10 .
OnZtfirtf der herrschaftlichen Wohnung Kapelle « '

ävCUVvl strafte 4 « , Parterre , bestehend >»

Piantuo strruft . ) , billig zu verkaufen ivleichst - atze 10 . 1 . M

32 Wilhelmstratze 32 .2757

Emaillirte Kochgeschirre rc .

aus bestem Stahlblech unter Garantie für Haltbarkeit ,
Blei - und Giftfteiheit der Emaille in größter Auswahl billigst

empfiehlt Wilhelm Dorn ,
3 Schwalbacherstraße 3 .

(NB . Bei ganze " Einrichtungen bedeutender Rabatt .) 5794

Eine Parthie silberner Arm¬

bänder , Broschen , Fleischgabeln ,

Zuckerlössel , Theefiebe , Torten¬

messer , Zuckerzangen , Becher , Pet¬
schaften , Serviettenringe , Butter¬

und Käse - Serviees , Salatbestecke
zu außergewöhnlich billigen Preisen zu

verkaufen .

J . H. Heimerdinger , Königi. Hotjmiier ,

eichener Eßfimmer - Einrichtung , eleganten Goldrahmen « u . andere «

Spiegeln , Kronleuchter , Schränken , Tischen , KücheneinrichtM
u . s. w . , wegzugshalber sofort zu verkaufen . Zu besichtigen vH
o — 12 und von 2 — 5 Ubr . __

- k

Preiswürdig zu verkaufen
eine Schlafzimmer - Ginrichtnng i « Nuftbaumen , ein

Sopha , vier kleine Sessel mit Kameeltaschen .

5218 Friedrich Bohr , TMnurstraße 16 .

(itne schone Schnsselvank mit Anrichte und ein

zu verkaufen Adlerstraße 58 , 1 Stiege hoch .

I “ Reisstärke ,

absolut reine Waare , in 4 — 5 Pfd .- Packeten per Pfund =

» 4 Pfg . Wilh . Heinr . Birch ,
5974 Ecke der Adelhaid - n . Oranienstrawae .

werden Mainzerstratze 40 wegen Be «

J/IvVVl sitzwechsel sehr billig abgegeben : Ein hoch «

feines englisches Bett , Garnitur in Plüsch , zwei sranzöfische
Betten , Waschkommode , NachttisL , feiner , schwarzer Schreib «

tisch mit Aufsatz , G sindebetten , Kleiderschränke , Spiegelschranl ,

Kommoden , Spiegel mit Trumean , Teppiche , Schreibbureau ,

Oelgemälde , Schützenbüchse , Tische , Stühle , Lampen , Lüste «,

Etagöres , Küchenschrank , sowie Küchen « und Gartengeräthe ,

ein Neufundländer Hund u . s . w .______________________
obW

Genau gehend ,
zuverlässig ,

dauerhaft .
Gehäuse aus ver¬

nickeltem Neusilber .
Reparaturen dieser

amerikanischen
Uhren kosten nur
circa1 h derer anderer
Uhren . Verkauf in
Deutschland unge¬
fähr 6000 StUck
pro Monat . Aner¬

kennungsschreiben
von Leuten aller
Classen . Z. B. schreibt
ein Dortmunder In¬
genieur an den dor¬
tigen Vertreter Hm .
Uhrmacher Brefeld ,

2 Jahre Garantie .
Jahren ichon 3 Uhren
geh abthabe,darunter
S Sebweizer Lewon -
toir -Uhren im Preise pj
von 30—40 Mark , je - •
doch auf keine Uhr >►
mich vollständig ver - <5
lassen konnte , ver - ®
suchte ich vor 3^
Wochen auf Ihr An -
rathen die „Water -
bury -Tascheuuhr “ u .
bescheinige ich Ihnen
heute gerne , dass die
Waterbury -Uhr zunr
Preise von 10 Mark ,
meine vor stark einem
Jahre für 40 Mark ge -
kaufte Schweizer Ke - to
monteir - Uhr , was
richtiges u . genaues

Gehen anbelangt ,
übertrifft .“

A . Leitz
,

Gartner ,

“ 6 « * e ‘

empfiehlt sich im Anlegen und Unterhalten von

Zieraärten . _______________
6177

Starke praktische Kinderbadewanneo
,

sehr billig , empfiehlt Wilh . Dorn , Schwalbacherstraße 3 . 5791

(das Original hat dies .
Zeitung vorgelegen ) :
„Nachdem ich in 21/« __

General - Depot und Reparatur -Werkstatte

bei August Ehrhardt , Köln am Rhein .

Ein gutes Pianino wegen Mangel an Platz billig zu « g
kaufen Schwalbacherstrake 23 , Parterre ._________________

58 ®

Ein gut erhaltenes Piantno zu verkaufen große BE

strafe 16 . 1 Treppe links
________________________________

Ein noch gutes Pianino preiswerth zu verkaufen . M
bei Organist Wald , Adlerstraße 63 .__

Ein Flügel billig zu vertäuten . Näh . Exped .__
366 ,

MM
-

Ein schöner , guteryaltener Kmgel zu verkauf
Dotzheimerstraße 2 . ___________________________ _ 2Ls

1 Lvaicheonsole zu nerk . Schwalbacherstr . t9a , l . r . du » .

Eine große Anrichte und Schüfselbord , lackirter 2tbärtV
Kleiderschrank , lackirteS Bett mit Springboden , lackiru

Waschtisch , ditto Nachttisch und verschiedene andere

wegen Umma billig zu verkaufen Elilabethenstraße 21 , I

Für Fussböden .
6498

Neue Patent - Oelfarbe
,

unter Garantie binnen 6 Standen trocknend ,

•
per Pfund 50 Pfg .

Die Farbe trocknet rasch und fest und iit das Nachkleben

der Fussböden hierdurch vollständig beseitigt .

Haupt - Depot « Wilh . Heinr . Birck ,

Ecke der Adelhaid - und Oranienstrasse .

Hydraulischen Lahnkalk
billigst durÄ

___________
O . Wenzel , Adolvbstraße 3 , 6050

5)© @ @ © © © © © © @ © © © @ © © @ © @ ® © © © © @ © @ © <§

I . Grosse Pommersche Lotterie .

Ziehnng am 23 . Marz 1887 in Stettin .

Hauptaew . i . W . von Mk . 20,000 , 10,000,2000 ,

1500 , 1000 rc ., zusammen 2200 Gewinne i . M . von

60,000 Mark .

Mr den vollen Werth der Gewinne garantire ich

dadurch , daß ich auf Wunsch bereit bin , jedes Gewinn -

looS sofort abzüglich 10 ° /° gegen Baar anzukaufen .

Loose ä 1 Mk . , 11 St . 10 Mk . , 28 St . 28 Mk .

II . Marienburger Geld - Lotterie .

Ziehung vom 26 .— 28 . April 1887 .

Hauptgewinne : Mk . 90,000 , 30,000 , 15,000 ,

2 a 6000 , 5 ä 3000 , 12 ä 1500 , 100 ä 300 ,
200 ä 150 rc . rc .

Ganze Loose » 3 M , halbe Antheile a 1,70 M . ,
Viertel a 1 M .

Für 10 Mk . versende ich franco incl . späterer Gewinn «

liste : 6 Pommersche und 6 verschiedene Viertel Marien «

Imrg - r So *
Rob T1 , Stettin .

Wiederverkänser können sich melden . 2738
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Die Waterbury- Remontoir - Taschenulir
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D - Kochs ’

Pepton - Bouillon
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Louis Behrens . Langgasse 5 . 5495
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6397
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von
1177
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>791

5493

A . ScMrg , Kgl . Hof - Lieferant .
Ang . Engel , Kgl . Hof - Lieferant .
H . J . Viehoever .

täfllid ) breitnal frisch gemolken , per Liter 20 Pf . bei Landwirtb
4V . kirakt , Dotzheimerstraße 18 . Seitenbau . 6376

Dieser wohlschmeckende , thatsächlich nahr¬
hafte Fleischbrühe - Extract übertrifft alle ähn¬
lichen Präparate an wirklichem Nährwerthe ,
weil er äusser den Extractiv -Stoffen auch die werth¬
vollsten Eiweiss -Substanzen des Fleisches enthält .

Zwei Theelöffel voll genügen , um mit heissem
Wasser , ohne jeglichen weiteren Zusatz und . ohne
Kochen , augenblicklich eine Tasse wohlschmecken¬
der und wirklich nahrhafter Fleischbrühe her¬
zustellen . w

34 Miftbeetfenster ,
noch » e « und fertig verglast , zu verkaufen . Näheres
Helenenft , atze 12 . zgzc ,

Vorzüglich als Zusatz zu Suppen , Tunken , Gemüsen ,
Ragouts u . s . W. behufs Geschmacks - Verbesserung und Er¬
höhung des Nährwerthes .

Auch mit Zusatz von kaltem Wasser ergibt Dr . Kochs ’
Pepton -

Bouillon ein kräftigendes und erfrischendes Getränk und ist bei
seinen kleinen Volumen das nahrhafteste und bequemste Nährmittel
auf Land - und See -Reisen , Jagden , Manövern u . s . w .

In •/. Flaschen iu Mk . 4 . - . In ■/, Flaschen zn Mk . » .SS .
In •/« Flaschen (Taschenflaoon ) zu Mk . 1.25 .

Vorräthig in allen besseren Esswaaren -Geschäften .

P Buss . Astrachan - Caviar
per Pfund 3 . 2 © Mk . und 7 Mk .

empfiehlt in frischer Sendung 5525
Kirchqasse 44 . J . C . Keiper , Kirchgafle 44 .

Frische Bratbückinge
per Stück 6 Pfg . empfiehlt 9473

Kirchgafse 44 J . C . Keiper , Kirchgasse 44 .

Prima Kalbfleisch per Pfo . 46 Pf .

Kalbskeule . . . „ „ 50 „
Vfiehlt H . Mondei , Metzaeraasse » 3 . 6195

XXXXXXXXX xxxxxxxxxxxxxxxxxxx

Münchener |

Pschorr - Bräu
.

!

Echiuken , ohne Knochen
” "

,
wiw « Cervelattvnrst . .
Stehlt Jean Weidmann , Michelsberq 18 .

Pferde - Gefchirr ,

Frische Lanbbntter
per Vfd . 1 Mk . bei Ohr , viel « . MetzgkAgasse 37 . 6484

Prima Kalbfleisch (Keule ) . . per Pfd . — .60 Pfg .

„ , ,, ohne Knochen „ „ 80 Pf . bis 1 Mk .
Frieaudo . . . . . . . „ „ 1 .20 Pfg .

mvfiehlt Jean Weidmann , Michelsberg 18 . 6398

Be -

hoch '

sisch-

jreib«

rank ,
reau ,
itfler ,
üthe ,
6502

llr « '

) in

bereu

jtunfl
t von
4976

Prima Cervelatwurst per Pfund 1 Mk . 20 Pf . ,
geräucherte « Schwarteumageu — „ 80 „
Schinken , ohne Knochen per Pfund 1 „ — „

u « Partie Maner steine zu verkaufen . Näh . Friedrich .
stratze 3 ->, Vorderh . , 1 Stiege lmkS . 587g

Kanarienvogel ( gure Sänger ) zu verk . Näh . Exp . LS -Ö

auie «

611” empfiehl

VilWhlttfcr o
Eglich frisch ,

U11 lUUulL 9 Pfd . franco unter Nachnahme
’ " 8 Mk . 50 Pfg . 3188

PrE geräucherten Wests . Schinken per Pfund 90 Pfg .Attendorn i . W Jul . Hammerschmidt .

Prima Frankfurter Würstchen ä 15 Pf . empfiehlt
uüo . Carl Schramm , Schweinemetzger ,

MM 45 FriedriÄstratze 45 .

Braunschweiger und Vothaer Cervelatwurst
I S eingetroffen bei C . W . Leber ,
I  Saalgasse 2 , Ecke der Webekgass - ,

^ « ssteükaste » zu kaufen gesucht Metzgergasse 14 . 6433

IT Kümmel - Käse "
MW

im Ausschnitt per Pfd . 40 Pfg . ,

u
in ganzen Laiben „ „ 35 „

(für Wiederverkäufer billiger ) empfiehlt
ü "28 Hch . Eifert , Reugasse 24 ,

Zwiebeln ™ eingetroffen per

L
Pfund 6 Pfg . , ttn Centner billiger , bei

     Chr . Diel » , Metzgeraasse 37 ,

Antzhänge - Schilv ,
ein großes , A zu verkaufen . Räh . Exped . 6345

Apotheker Hofer ’ s medicinischer „ roth - goldener "

M ala ^ a *■ Wei n ,
chemisch untersucht und ärztlich empfohlen als bestes Stärkung - -
mittel für Kinder , Franen , Magenleidende und Reeon -
valeseenten , auch köstlicher Dessertwein . Preis per
>/l Ona . - Klasche Mk . 2 .20 , per -/- Flasche Mk . 1 .20 . Depot in
Wiesbaden nur allein in Dr . Lade ' « Hofavottzeke 227

Meneseher - Ans brueii
ro s der Menescher - Import - Compagnie in Frank¬
furt a . M . ist der edelste aller bis jetzt existirenden Mediemal -
Weine und das beste Stärkungsmittel für alle schwächlichen
und kranken Personen , sowie auch als spezielles Heilmittel für
Bleichsüchtige und Blutarme von ärztlichen Autoritäten empfohlen

In ? /" ? /8 und Original - Flaschen ä Mk . 3 , Mk . LEO
und 75 Pfg . bei

5 Der Alleinverkauf obigen Bieres in Flafche « X
L wurde mir übertragen und empfehle dasselbe den ge - 5
v ehrten Herrschaften die T/i Flasche 35 Pf . , die ’/i Flasche S
Ö 18 Pf . und tiefere jedes Quantum frei in ' s Haus . 5

II - Brummer , „ Rheinischer Hof “
, X

H 6530 W 5 Neugafle 5 .
"
ME X

XXXXXXXXXXX XXXXXXXXX XXXXXXXXXx

Colmbacher Exportbier ™ I . W . Reichel
per */i Flasche 32 Pf . ,
per

*/* Flasche 2V Pf
Wßehlt

____________
H . Martin , Metzgeraasse 18 . 6 ' 76
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Culmbacher Bier
per Glas 18 Pfg

Restaurant Zittserliog ,

31 Kirchgasse 31 6364

Frei se

6267
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Auswahl

Anlsrlijunj
ach Miss

Hof -Lieferaut ,
82 Wilhelmstraste 82 .

X
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Sonnen - Schirme
, Spitzen- Schirme

,

En - tout - cas vom letzten Jahre offerire ich in beste »

Qualiäten zum Selbstkostenpreise und darunter . j

Gleichzeitig beehre ich mich den Empfang einer tCltO *

haltigen Auswahl « euer , aparter

Sonnen - Schirme , Spitzen - Schirme , En - tont - cas

anzuzeigen .

V . Eteopold - Emmelhaliiz »

Glaee .VÄscWehri Stoff

HahikcWw

J . Weissmantel
,

empfiehlt sich im Reinige « , Wichse « , Abhobel « ,
im Umlege « alter Parquet -Böde « .

in allen Längen und zu billigsten Preisen .

M . l * fister aus Tyrol ,
3217

'
Ecke der Weber - und Spiegelgasse , „ Badhaus zum Sonnenberg

“
. ;

Xxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxx xxxxxxxxxxxx xxxxxxxxxxxx xxxxx xxxxxxx

Ball - Handschuhe I
in grösster Auswahl und in neuesten hellen Farben , H

Olace -
, schwedische und Seiden - Handschuhe *

^ @ © © © © © © © © © @ © © @ © © @ © @ © © © @ © @ © © © @ © © © @ ©
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xxxxxxxxxg

M Vergolder ei ,

Spiegel - und Bilderrahmen - Geschäft von

1 ®
. Piroth , Marktstraße 13 , II ,

empfiehlt sein Lager selbstverfertigter Spiegel in allen Größen ,
Trumeaux , Feustergallerie « und Kuöpfe « re .

Größte Auswahl in Gold - , Politur - , Arabesken - und

geschnitzten Holzleisten . Eiurahmuuge « von Bilder « ,
Spiegeln re . Neu Vergoldungen von Rahmen ,
Mödelu und allen Decoratious - Gegeuständen in ar -

t rtannt guter und eleganter Ausführung . Durch Selbstfabrikation
bin ich im Stande , zu den billigsten Preisen zu liefern und

mache ganz besonders auf größere Rahmen für Gemälde in
Geld und Bronce aufmerksam ._________________________

6279

Bettfedern ,
Dannen

, fertige Betten
,

einzelne Theile , als : Matratzen , Oberbetten ,

Plumeaux , Kissen , woll . Schlafdecken , Steppdecken .

Größte Auswahl ! Billigste Preise !

52ie Friedr . Rohr , Taunusstraße 16 .

Antiquitäten aller Art
, L "eS

Miniaturen - , Porzellan - , Stoffe - , Elfenbein - , Bronce - , Holl '

Zinn - u . Eisen - Gegenstände werden zu höchsten Preisen angekav !'

59 * 3 J . ti . Goldschauid . neue Colonnade 4 ^ , |

©
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5 ’ 30

Hemden nach Maass

M . Port .F . Seher .

x

H . Schmitz .2605

1 )
2 )
3 )

4 )

5 )

Qual .

Hk .

Nachmittags von 2 — 5 Uhr .
Sonntags nur Vormittags .

Glacä - , dänische , sowie waschlederve und Militär -

Haudschnhe werden billig gewaschen und gut ausgebessert
MichelSberg 18 , 3 . Stock . 5728

Wiesbaden , den 27 . Februar 1887 .

Allgemeiner Borschutz - und Sparkassen -

Berein zn Wiesbaden .

Eingetragene Genossenschaft .

iu vorzüglichster Ausführung .

Wilhelmstrasse Rosenthal & David
,

No . SS . Herren - Bazar .

f Die Strohhut - Fabrik
von II . Denoel , kleine Bnrgstratze 5 ,

zagt hiermit den Empfang der neuen Modelle für die

Sommer - Saison an .
Strohhüte werden zum Färbe « und Fayonuiren cn -

g nommen und best - ns besorgt . 6077

© © © (§ )© )@ © © © © © @ @ © © @ © © © @ © © © @ @ @ © @ © >© ©

Töchter - Institut Fr . Kümmel - Kirchner ,

Barr a . d . Vogesen . — Franz . — Englisch . — Haushalt .
Näh , durch Ur . Spiess , Biebncherstraße 7 , hier . 603a

Bericht über das Geschäftsjahr 1886 ;
Decharge - Ertheilung für die 1886er Rechnung ;
Verrechnung des Reingewinnes und Festsetzung der
Dividende pro 1886 ;
Genehmigung der Gehalte des Procuristen und des

Gehülfen ;
Neuwahl von vier Ausschuß - Mitgliedern an Stelle der

statu engemäß ausicheivenden Herren Peter Hahn ,
Christian Pimper , Wilh . Horn , RicolauS Kölsch .

Wäsche zum Waschen und Bügeln wird angenommen und
gut besorgt Friedrichstraße 36 , Hinterhaus 1 St . I . 4403

Oberhemden
aus den besten Stoffe « mit

la Lemen - Eiusätze «

ä Mk . 3 , 3 . 50 , 4 , 4 . 50 ,

Kragen , Manschetten ,

Cravatten
empfiehlt

Simon Meyer ,
17 Langgaffe 17 .

D
©II III

General - Berfammluug
Samstag de « 5 . März Abends S Uhr findet im

Saale d - r „ Stadt Frankfurt " die diesjährige ordentliche
General - Bersamml « « g statt , wozu wir unsere Mitglieder
ergebenst einladen .

Tagesordnung :

Herzog ! . Bangewerkschule Holzminden

damit verbunden Maschinen - , Mühlenbau - u . Müllerschule g
® Sommers . 19. April . Winters . 2. Not . Pensionat . Dir . : 6 . Haarmann . HEM •

Atelier für Zahuleideude
von C . Bisehof , Friedrichstraße 28 , I .

Sprechstunden : Vormittags von 9 — 12 Uhr .

Von heute bis 20 . März d . J .

werden in meinem Ausverkauf wegen

Geschäfts - Aufgabe und Wegzug
halber folgende Artikel speclell billig : ,

bedeutend unter Fabrikationswerth
abgegeben .

Der baldige Ablauf meiner Ladenmiethe zwingt
mich , möglichst schnell zu räumen .

6/* weisse Leinen und Halbleinen , Betttuch -

leinen , weisse Creton , Madapolam , Chiffon ,

j Schirting , Satlne , Flockpique , w eisse und graue
। Handtücher , Tischtücher , Bettzeuge , Bett

, barchent , Bettdrelle , Blaudruck , Schürzen¬

zeuge , Mobel - Cattnne , Lama ' s , Flanelle , bunte

Hemdenstoffe , wollene Culten , Steppdecken ,
Tischdecken , breite und schmale Gardinen ,
weisse Taschentücher , Kragen , Manschetten ,

Schlipse .

Vorräthige gute Herren - Oberhemden pr . Stück Mk . 2 . —

„ „ Damenhemden „ „ „ 1. 50 .

Der Ausverkauf in Damenkleiderstoffen
,

Tuch

und Buxkin zu nicht dagewesenen billigen Preisen

dauert fort .

Ich bemerke , dass sämmtliche Waaren zu jedem annehm¬
baren Preis , um einer Versteigerung vorzubeugen , abge¬
geben werden .

W ^ W Aerztlich begutachtet und warm empfohlen ! AgA
G

3ut ppautverschönerungT G

TicmildcsteallerloiiettessifenistdieseitSOJahrenberühmte 3

jJjoctor Albertis Schwefelseifeg
• Dieselbe erzeugt einen zarten , jugendlich frischen Teint und Ä

hat sich glänzend bewährt gegen rauhe , spröde und fleckige Haut , W
Ä Sommersprossen , Gcsichtsröthe , Pickeln , Finnen , Mit - Ä

•
efscr , Kopfschinncn re . ( st Pack mit 2 Stück 50 Pf .) Man
lasse sich nichts Anderes aufreden , sondern verlange überall W

dh ausdrücklich : „ Dr . Alberti -* Seife “ aus der
d ' . König ! . Hofparfünieriefabrik von :

F . W . Puttendörfer , Berlin , Friedrichstrasse 104 a . 9
D In Wiesbaden echt zu haben bei den Herren C . W . M

•
Poths , Seifenfabrik , Langgass ; 19 , Carl Heiser , z
Seifenfabr . , Hofl . , gr . Burgstr . 10 u . Metzgerg . 17 . 23 W

© © © © © @ @ © © © © @ @ © @ @ @ © @ © © © @ © © @ © @ @ @ @

E - rfetteu Neuester Fa ? on ,

mit kurzer Hüfte und hochschnürend , sowie Coufirmavdeu -

Corsette « und Cachemir für Confitmanden Kleider sehr
billig ; olle Kurzwaareu , Strick - und Häkel - Baumwolle

empfiehlt Elise Grünwald , Taunusstraße 26 . 5934
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Ueberziehe « und Reparire « von Schirme « , sowie
Reparaturen von Fächern , Broschen v . s . w . wird

bestens besorgt bei Ad . Letterniann , Golkgasse >7 . 5904

JLLetragsne Herren - und Damenkleider , sowie Möbel ,
MV Betten « . s . w . werden bestens bezahlt bei

6197 8 . Rosenau , Metzgergasse 13 .

empfiehlt : 3719

Ofen - und Herdkohle « ,
gewaschene Nußkohlen ,
KohlscheiderAnthracit - u .

FlaMM -Würfelkohlen ,

KohlfcheiderSteinkohle « -

BriqnetteS ,
Kohlscheider Anthraeit -

WürfelCokeS ,
Gaseokes a . d . h . Gasanstalt ,
Patent - Rundofen Cokes ,
Braunkohle « Briqnettes ,
buch . Holzkohlen ,

in besten Qualitäten

Lohkuchen und
Dresd . Feueranzünder ,
ferner aus meiner Holzschneider
u . - Spalterei verm . Maschinen¬

betriebs :
1 . Classe Buchen - und

Kiefern - Scheitholz , ganz
und beliebig geschnitten und

gespalten , sowie

fein gespaltenes kiefernes
Anznudeholz und

kiefernes Abfallholz in

jed : m Quantum ,
zu billigsten Preis en .

Lohknchen re . in nur bester Qualität empfiehlt in jedem
Quantum zum billigsten Tagespreis

loais Höhn ,
16571 Schwalbacherstraße 43 , gegenüber der Wcllritzstraße .

Ans meiner Kiesgrube im „ Königstnhl " wird von
jetzt ab wieder Kies abgegeben .
6 '766

_______________________
Bernhard Jacob .

500,000 Feldvackstetne zu verkaufen MH . bei
6076 Ph , Hassler . Wörtbstraste 12 .

1 . Qualität Miftbeeterde
zu haben bei J . Bien , Handelsgärtner , Emserstraße . 762

1 — 2 Waggon g . Knhdnng zu verkaufen Geisbergstr . 11 . 6233

Zwei vorzügliche Arbeitspferde zu I
verkaufen . Näheres Expedition . 6236 |

W1 i I SB Alexandrastrahe 3 zu vermiethen . Rah .1 flOiB Alexandrastraße 10 . 90
Bleichstraße 10,1 Tr „ ist ein gutmöblirtes , großes Zimmer

an einen oder zwei Herren per 1 . März billig zu verm . 5065

13 große Burgstraße 13 Z

ist der 1 . Stock , entweder zu 6 Zimmern , Koche , Speisekammer ,
2 Mansarden rc . , oder zu 4 Zimmern rc . billig zu vermiethen .
Die Räumlichkeiten eignen sich auch sehr gut für ein Geschäft .

D otzheimerstraße 15 , Hinterhaus , eine Wohnung , 2 Zimmer ,
Küche und Zubehör , per 1 . April zu vermiethen . 6238

Ecke der Dotzheimer - und Wörthstratze
ist dis Bel - Etage von 5 und 3 Zimmern mit Balkon und
Erker , sowie eine Parterre - Wohnung von 4 Zimmern mit
Balkon zu vermischen . 2412

Emserstraße 25 1 großes Parterre - Zimmer mit oder ohne
Möbel zu vermiethen . 5640

Hirschgraben 22 ist ein schön möblirtes Zimmer auf gleich
zu vermiethen . 5936

Kirchgasse 14 ein möbl . Zimmer an einen Herrn z . v . 21803

Metzgergasse 8 ist eine Wohnung , 3 Zimmer , Küche , Man -

färbe rc . per 1 . April zu vermiethen . 23916

Moritzstraße 1 , Bel - Etage , gut möbl . Zimmer z . vm . 4974

Schillerplatz 3 eine kleine Wohnung zu vermiethen durch
A . Schirg , Schillerplatz 2 . 4444

Walramstraße 23 , 1 St . h ., möbl . Zimmer zu verm . 5839

WaiWracca 8 ist die Bel - Etage , bestehend aus 5 Zim -
l

" Clio 11 doot , 0 mern und Zubehör , zu vermiethen . 23414

Wellritzstraße 22 ist ein gr . Zimmer mit 2 Betten und ein

Zimmer mit 1 Bett zu vermiethen , event . mit Kost . 3227

Wilhelmstratze .
”

Zwei hübsche , geräumige Zimmer mit abgeschlossenem Vorplatz
sind an ein Ehepaar ohne Kinder oder eine alleinstehende
Wittwe sogleich oder später billig zu verm . Nur gutempfohlene
Personen wollen ihre Adresse unter H 220 i . d . Exp . abgeben .

Kleines Hans mit Lade « , Werkststte n « d

Woh « « « g in bester Lage , passend für feineres
Schuhmacher - Ladengeschäft oder dergl . , das auf Lage
sieht , zu vermiethen . Räh . auf directe Anfragen unter
V . B . 20 an die Exped . d . Bl . 5741

Eine Mansarde nebst Küche und K ller sogleich oder 1 . April
zu vermiethen . Näh . Ellenbogengasse 13 . 6202

Möblirte Wohnung ,

herrschaftlich , elegant mit Küche und Zubehör , neben dem
Curhause (Sonnenseite ) . Näh . Sonnenbergerstraße 10 . 89

Möblirte Zimmer |mit sehr guter , billiger Pension abzugeben
Webergasse 43 . 6164

Schöne möblirte Zimmer mit oder ohne Pension zu vermiethen
Geisbergstraße 24 , Parterre . 4390

Zwei ineinaudergehende , möblirte Zimmer z « ver -
miethen Dotzhei Nerstraste 2 , Parterre . 5771

Ei « auch zwei möblirte Zimmer find z « vermiethen
Grabenstrasie 12 , 2 Stiege « . 5549

Möbl . Zimmer an eine anst . Person zu verm . Neugasse 5 . 2950
Möbl . Zimmer auf gleich zu verm . Hirschgraben 26 . 6096
Ein einfach möblirtes Zimmer und eine Mansarde billig zu

vermiethen Kirchhofsgasse 9 , eine Stiege hoch rechts . 6358
Ein möbl . , gr . Zimmer (Hochparterre ) z . v . Walramstr . 30 . 5856
Ein möbl . Zimmer zu vm . Frankenstraße 16 , 2 St . h . 1842

Schön möbl . Zimmer z verm . Schwalbacherstraße 53 , II . 13866
Kl . , möbl . Zimmer mit Kost zu verm . Saalgasse 22 . 5737
Ein schön möblirtes Zimmer zu verm . Nicolasstraße 16 . 5545
Ein leeres Zimmer zu verm . Wellritzstraße 16 , 1 St . 6256

Hotel Daseh .

Ein Laven mit 2 Zimmern und Keller

ist per sofort zu vermiethen . 23526
Mauergaffe 5 ist der von Henn Barbier Harz inne¬

gehabte Laden nebst Wohnung zum 1 . April anderweitig
zu vermiethen . 6321

Ein diebessicherer Lagerplatz mit 2 wasserdichten Remisen
auf gleich zu vermiethen . Räh . Dotzheimerstraße 12 , Pt . 5510

Keller , 3 ineinandergehende , m t Schrotgang zu vermiethen .
Näh . in der „ Gewerbehalle "

, kl . Schwalbacherstraße . 6289

Junge Leute erh . Kost und Logis Bleichstraße 2,1 St . h . 5724
Ei « anftäudiges Mädchen erhält schöne Schlafstelle

Walrawstrafie 32 , 2 . Stock , Seitenbau . 6351
Arbeiter erhält Logis Römerberg 6 , Hinterhaus , I . 5935
Arbeiter erhalten Kost und Logis Helerenstraße 15 , Part . 6191
Arbeiter erhalten Kost und Logis Metzgergasse 27 . 5949
Ein Arbeiter erb . Kost u . Logis Rerostraße 16 , Part . 6022

Billige Penfio » in schöner , gesnvder Lage Philipps «

bergstratze 31 , II . 6346



Ä » . 54 Gxpevttts « : « « » ggafte Ä » . » 1 . Gelte 15

ßmser Pastillen ! SWät » -
,

( Wiesb . Bade -Blatt vom 4 . Man 1887 . )

Herford .

8chreckenbach
"

K
*

m
‘
, Chemnitz .

________ _____ DtrÄBSOurg .
' * * " « « LvilftaudS - Stealfter » drr « tadt

Ruhrort .
Dresden .

Frankfurt .
Oschatz .

Berlin .
Pforzheim .

Hildesheim .
Hildesheim .

Aachen .
Elberfeld .

Paris .

Dresden .
Berlin .

Erfurt .

Aachen .
Hofgut Lieblos .

Elberfeld .

Meteorologische « eodacht « xge »
der Station Wiesbaden .

Hillegeist , FrL ,
Delhaes , Kfm ,
Kemper . Kfm ,
Baase , Kfm .,

Pension Mon Repos :
Spattscheck , Frl „ Cöslin .

Sonnenbergerstrasse 17 :
Ebstein Kfm ., Strassburg .

Reitz , FrL ,
Hirzel , Frl .

Petersburg .
Magdeburg .

Frankfurt

Kirchliche Anzeigen .

Evangelische Kirche .
Sonntag den 6. März . Reminiscere .

Donnerstag den 10 . März .
Bergkirche : PassionSgottesdienst 4 Uhr : Herr Pfarrer Veesenmeyer .

Vergesset unsere armen Konfirmanden nicht !

Guten und billigen MittagSttsch in und autzer dem Hau ' e ,auf Wunlch rm Abonnement , Wevergasse 48 . 6163

Adler i
Schlesinger . Kfm , Berlin .
Weidert , Kfm ., Hanau .
Degener , Fr . Rittergutsbes ..

Lorenz , Kfm . ,Koch , Kfm .,“ anmann , Kfm ,

irri ' - '

s , ■ laeebel
^ dirlz , Kfm .,

6,n „
« » Meer Weid i

Ifowmann , Fr .
7 «ber , Fr .,Lol>en , Kfm .,

Ev « « " Arshan » , Platterstratze 2 . Sonntagsschule : Vormittag »
" Uhr st-r die größeren , Nachmittags 2 Uhr für die kleinmn
Kmder . Abend -Andacht : Sonntag 8 Uhr .

Hauptkirche : Frühgottesdienst 8 *h Uhr : Herr Pfarrer Friedrich
Hauptgottesdienst 10 Uhr : Herr Pfarrer Veesenmeüer .

„ , Abendgottesdtenst 5 Uhr : Herr Pfarrer Grein .
Bergkirche : Hauptgottesdienst 9 Uhr : Herr Dec .-Verw . Köhler

Jugendaottesdienst (für die Mädchen ) 11 Uhr : Herr
Pfarrer Bickel .

Die Easualhandlungen verrichtet nächste Woche Herr Pfarrer Friedrich .
„ . Die Kirchen -Collecte ist für den Baufonds der dritten evangelischen
mrcye bestimmt .

Wie - baden vom 3 . März

b N . Wilhelmine Caroline Marie . - Am 24 . Kebr .. dem
NachtS Reif .

* Die Barometeraugab « find auf 0 ° C . rebuetrt .

Liwschitz , m . Farn , u Bed ,
Petersburg .

Mappes , Halle .
Rieck , Kfm ., Köln .

Hotel Vielerlei
Pasteur , Kfm ., Berlin .

Hotel Vogel i
Blumenthal , Kfm . , Breslau .

» ibelstunde in der Höheren Töchterschule Dienstag Abends « Uhr .

MisstonSstUNdc t Mittwoch dm9 . März Abends 8Uhr . Misfionar Müller .

IMiele - Hotel i
Kleindorf , Kfm .
Berndt , Fr ,
Berndt . Rent ,

Nest - Eier • * ’ «
äsb

-

* “ * a “ ’ erMi " *W “ Schwal .

' * “ ‘8 • “ ■ fis !
•

y « o, ) Mwt WoW ) ^
“ ÄÄÄ . K M ' Ä3ÄbS

und Seegras -Matr -rhen billig zu verkaufen bei  Nachmittags 2 Uhr ist Christenlehre .
U6L

!S — - —
3

- - - KWÄ 'MX *
^ th Kleider - u . Kücheuschranke zu verk . Maueca . 12 . 4555 I Mittwoch Abends 6 Uhr ist Fastenandacht mit Predigt .------- - --------- - --------------- - --------------- -— - ---------- I Samstag Nachmittags 4 Uhr ist Salve und Beichte .

L .wann , Kfm „
Kfm .,

Kfm .,
Kfm .

M ' L
'
frn .

, Central - Hotel i
Langeloth , Ingen . , Frankfurt .**®isB, Architect , Karlsruhe .

Ble & orei
m ° n' Kent -, Selters .
Wartens !eben , Kfm , Frankfurt ,
pjfn ' che , Kfm , Mannheim ,“ »th , Kfm ., Offenbach .
Nellinghof , Bergwerksbes . ,

' “« at ,
Am 26 . Febr .,

■ X
~ - -- i Äm 27 . Febr . ^ m SpengttrgehüUen Earl

"
Kaiser e. ^ N

^
Johanna .

'

F
„

ple ™ Mr ‘ e “ S <=h - « hteln L
L Emser Catarrh - Pasten SÄÄ,,bi » Ä .Äüft

m runden Blechdosen m . uns . Firma I wohnh . dahier , und die Wittwe des Installateurs
"

Johann
werden aus den echten Salzen unserer Quellen dar - Msbe ^ daM ^ wobnb

" " " 2” art0 3o6anna Clara , geb . Körner , von hier ,
unä smä ein bewährtes Mittel gegen Husten , Heiser - Gestorben : Am 3 . März , Nanny , geb . Karpe , Ehefrau des PortiersiiSit , Verschleimung , Magenschwäche und Verdauungsstörung * I an der Eisenbahn zu Hochheim Ludwig Fries , alt 49 I 10 M 20 T

Vorräthig in Wiesbaden bei Fr . Wirth , Gottfr . Glaser , Dr , Königlich . « Gtandesamt .Lade ’s Hof - Apotheke . (K . ä 94/10 .)
----

367 König Wilhelm ’s - Felsen - Quellen , Ems .
Gründlichen Gefmrg - Unterricht ertheilt

“

Carl MiihI enfeld , Concertsänger ,
SGler der Herren Professoren Ferd . Sieber zu Berlin

und Jul . Stockhausen zu Frankfurt a . M ,
Walramftraste 28 . 4328

katholischer GotieSStenst in » er Friedrichstraße 2 « .
Zutritt Jedermann gestattet .

I
S “ " “ a b “ ” ” - E « “

VaHoteiWst ’
Peienhur »

11̂ « vangelisch - lutherischer Gottesdienst , Adelhaidstratze 23 .
Beer , Fr . m . Sohn , New

"
ri

*
ns Uhr : Predigtgottesdienst . Mittwoch, „ । Abends 874 Uhr : Passtonsbetrachtung . Herr Pfarrer Hein .

Düsseldorf . | « » ttesdiensi der Gemeinde gelauster « hristen (Bapttsten ) ,
Berlin . I Schützenhofstraße 3 .
Berlin . I Sonntag dm 6 . März Vormittag » 9 ' / - Uhr und Nachmittag » 4 UdrFrankfurt . I Mittwoch Abends 8 */i Uhr . Kiudergottesdienst Sonntag Nachmittags

HtimerbadtU8 gl 2 U6r " z Herr Prediger Strehle .
Schürenberg , m . Fr ., Essen . I Russischer Gottesdienst , Kapellenstraße 17 (Hauskapelle ) .
Lugenbühl , Hotelbes ., Köln .

’
I Samstag Vormittags 10 Uhr und Abends 6 Uhr , Sonntag Vormittaas

Koaei I 11
, U6r , Mittwoch Vormittags 11 Uhr , Donnerstag Vormittags

Maenfft , Amsterdam . I 11 1X01 (kleine Kapelle ) .

m n ' I e . Angustlne ’s Engliih Chterch .

e V
Wetzlar - I Second Sunday in Lent . — Matins and Holy Communion wich Sermon

n , . 6 * eXeeer " ChwaM t I at 11 . Evensong and Litany at 3 . 30 .uoei , m . hr ., Aalborg . I Wedneaday . — Matins , Litany and Sermon at 11 .
h - n

Stern i I Evensong daily , except Wednesday and Saturday at 5 .nnap , atm , Berlin . 1 -----
ten Bruggencate , Gymn .- Lehrer

m . Farn ., Leeuwarden .
Vordermann , Frl , Stoorn .

1887 . 3 . März .
7 Uhr

Morgens .
2 Uhr

Nachm .
9 Uhr

Abends .
Tägliche »

Mittel .
Barometer *) ( Millimeter ) .
Thermometer (Celsius ) . .
Dunstspannung ( Millimeter )
Relative Feuchtigkeit (Proc .)

Windrichttmg u . Windstärke

Allgemeine Himmelsanficht

Regeuhöhc (Mlltmeter ) . .

766,8
+ 0,9

4 .5
90

N .W .
stille ,

bedeckt .

765,8
+ 6,3

6,0
85

N .W .
stille .

thw . Heller .

766,0
+ 1,9

4,8
91

N .W .
s. schwach ,

oöll . heiter .

766,2
+ 2,7

5,1
89
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Fra » kf » rLes Cvrrrse Vo « r 8 . März 1887 .
Wechsel .Selb .

167 Rm .
. 9 .
. 16 ,
. 20 .
. 16 .
■ 4 .

50 Pf .
59 .
18 .
35 .
69 .
19 .

Amsterdam 168 .30 bi .
London 20 .405 bz .
Paris 80 .40 - 45 bz.
Wien 159 bz .
Frankfurter BlMk -DiSconto 4°/ -
RrickSbank -DiSconto 4 °/a .

die Geschichte mit seiner Frau wohl seines Hauses Ehre geschändet

habe , über die er penibel denke , aber daß er selbst und sein eigenes

Empfinden nicht ganz schuldlos daran blieb — daß er das Bild

einer Anderen im Herzen trage .
"

„ r < „
Anastasia

' S Augen glitten letzt von Consuelo
' S aschfahlem

Gesicht aus ihre weißen Hände , die verschlungen in ihrem Schoße

lagen -«md krampfhaft bebten .

. Consuelo , Du weißt , ich habe eine arme Seele , bie aus

Alles hört , was dunkel klingt " — fuhr das Mädchen mit tief

erregter Stimme fort , „ ich glaubte Alles , was man damals sagte

— und begriff auch , daß wer Dich einmal geliebt , Dich nicht

leicht mehr vergessen könne .
"

, .
Consuelo hatte sich hastig erhoben , ging einige Male auf der

Veranda hin und her , blieb dann vor dem Mädchen stehen und

sagte tonloS :

„ Anastasia , das war nicht edel .
"

„ Nein , nicht edel , aber menschlich . O Gott , wenn Du mußtest ,

wie mich die Eifersucht gefoltert hat , wie ruhelos ich diese Zeit

verbracht , Du würdest begreifen , daß ich erst lernen muß an da »

Glück zu glauben .
"

.

„ Du bist zu leidenschaftlich und egoistisch,
" sagte d »e junge

Frau ernst , „ Du liebst nicht , wie das Weib lieben sollte . Wenn

Du denn weißt , daß eine irrende Liebe Deinen Verlobten fahre ,

lang an mich gesesielt , dann solltest Du jetzt verzeihen uud ihm

in einer beglückenden Zukunft die Vergangenheit vergessen Helsen.

Du solltest die Liebe , die Dir ungetheilt entgegenströmt , so auf «

nehmen , wie er sie gibt und Deine heilende Hand auf fein Herz

legen .
"

„ O sage mir , daß er mich liebt , mich allein, " stöhnte da »

Mädchen , während sie zu Consuelo ' s Füßen glitt und das heiße

Gesicht in deren Schoß barg — „ ich bin ja keine jener sanften ,

glücklichen Naturen , die sich mit dem Maße begnügen , wa » ihnen

zugetheilt wurde — ich will nur das Eine wissen , Consuelo —

nur das Eine — ob Du ihn niemals geliebt hast ? "

Die junge Frau , die Mitleiden mit dem ihr fremden Dem «

perament des Mädchen » hatte , zog sie zu sich in die Höhe , bettete

die pochenden Schläfe sanft auf ihre Schulter und sagte bestimmt :

„ Ich , Anastasia , ich habe Enrique niemals anders geliebt
als meinen liebsten , einzigen Bruder , welche Andere als Du , bie

er begehrt , könnte ihm nach so schweren Zeiten Frieden geben ?

Consuelo fühlte durch ihr leichtes Morgenkleid hindurch eine

heiße Thräne aus ihrer Schulter brennen , aber noch ehe es ihr

recht zum Bewußtsein kam , daß die Seele des Mädchens dennoch

etwa » Verhängnißvolles in sich trage — hatte diese sich schon

erhoben , die Thränen hastig aus den Wimpern gewischt un »

schwenkte ihr Tuch nach jenseits der Berge .

Ihr schönes Gesicht trug , in jähem Wechsel , das Gepräge

überseligen Glückes ! .

Consuelo begriff nicht , was sie in der Ferne bemerkte , aber

ihr Künstlerauge war versunken in dem Anblick des schönen

Mädchens , welches sich jetzt wie eine Verkörperung der Liebe über

das Geländer der Veranda bog und nach bett drei Reitern spähte,

die nun auch Consuelo hinter dem Felsenriff auftauchen und t«

die Lichtung der Savanne treten fah .

Ihre dichten , glänzenden Flechten , die noch unfrisirt um de"

Kopf gelegen , waren in den Nacken gesunken und der weite zurü -d

fallende Aermel des weißen Spitzenkleides zeigte den volle «

gehobenen Arm und die schlanke Hand , die unermüdlich da»

Tuch dem Geliebten entgegenschwenkte .

In ihrer Seele mußte wohl die Erinnerung vom Aden «

vorher auftauchen und den Widerschein traumhaften Glückes über

ihre Züge breiten . .
Als die Reiter näher kamen , sah Consuelo , daß auch Enrig "'

Oeampo seinen breitrandigen Sombrero schwenkte und sie bemerk « .

Während sie um den letzten Vorsprung bogen und W ®

Augen entschwanden , sagte Anastasia , ihre Arme um den V "1*

ihrer Cousine schlingend : . ,

„ Vergib mir , Consuelo , aber ich hätte nicht gedacht , daß

Leben so schön sein könne , so traumhaft schön — vergib
Alles , was ich heute gesagt habe — ich will seine Sclavin V

— mit ihm leben und sterben — mein Wort .
"

,
Und dann verschwand sie im Hause , um sich für den Emp !"

de » Geliebten zu fchmücken . (Forts , fo # 0

Hacienda Aeticidad .

Von H . Keller - Jordan .

( 19 . Forts .) . --

Consuelo sah überrascht in das Gesicht des erregten Mädchens .

Sie hatte • ja keine Ahnung davon gehabt , daß die Gefühle der¬

selben für Oeampo schon aus jener Zeit stammten , in welcher er

fgx ein paar kurze Monde der Held des Tage » gewesen war .

„ Sein Name flammte damals in Aller Herzen,
"

fuhr Anastasia
fort ,

"
„ das dunkle Geschick seiner kurzen Ehe , der unglückliche Aus >

gang des Duells und dabei seine eigene Unnahbarkeit gegenüber

den Frauen .
"

. . .
„ Das wußte ich nicht , daß Eure Liebe schon aus jener Zeit

stamme .
"

„ Nur die meine,
" fuhr das Mädchen , die Augen immer auf

das Gesicht ihrer Cousine gerichtet , fort : „ Sein Ich , mit dem

eigenartigen Gemisch von Energie und Schwäche , der prägnante

Ausdruck seiner Rede bei sachlichen Dingen und doch wieder die

weiche Hilflosigkeit , die zuweilen in seinen Augen lag , das hatte

sich für immer in meine Seele geschrieben und machte mich fühl «

log gegen jedes warme Wort anderer Männer .
"

Du bist Dir seltsam klar , auch über seine Schwächen, "

sagte
"
Consuelo , „ das ist gewöhnlich nicht die Art der Liebenden .

"

Weil ich mit meinem Kopse mein Herz von dem Wahne

heilen wollte . Ich habe mir nichts erspart - gar nichts — ich

tenne alle seine Fehler , aber wenn ich ihm gegenuberstehe , einerlei

ob er schweigt oder spricht , dann verweht alle Sophisterei , mit

d „ ich ihn vorher zergliedert — ich bin willenlos in seinem

Banne — und liebe ihn .
"

„ Und er , wußte er es ? " fragte Eonsuelo schüchtern

Nein . Man wollte damals wissen
" — und jetzt ließ sie

jede »
"
Wort einzeln und gewichtig über ihre Lippen gehen , „ daß

Holl . Silbergelb
Dukaten . . •
MFrcS .-Stücke .
Sovereigns . .
Imperiales . .
Dollars in Bold

rnwdei - Flkrer .

Mtielel . » chameplete . Heute Samstag : „ Ein Fallissement “ .

Curhant zu Wiesbaden . Nachmittags 4 und Abends 8 Uhr :

Concört
« emülde - eallerie de « Ian . Hnnetvereine ( im Museum ) ,

Geöffnet : Sonntags , Montags , Mittwochs und Freitags von 11 - 1

uxid von 2 — 4 ünr .
Merkel ’ iche jKmmet - Ameetellmm » ( neue Colonnade ) . Geöffnet ;

Täglich von 8 —6 Uhr .
X atmrhietorieche « Musenm . Während der Wintermonate

MterthumH - Mnsenm ( Wilhelmstrasse ) . Während der Winter¬

monate geschlossen . Besonders gewünschte Besichtigung wolle

man Friedrichstrasse 1, I , anmelden .
» ie Bibliothek dee Alterthnme -Vereln « ist Montags und

Donnerstags von 11— 12 und Freitags von 2 — 4 Uhr geöffnet .

Archltectmr - Aeeetellmmg (Friedrichstr . 5 , nächst dem Museum ) .
Geöffnet : Täglich von Morgens bis Abends . Eintritt frei .

Mateerl . » eleeraphem - Amt (Rheinstrasse 19 ) ist ununter

brochen geöffnet . . . „ „ ,
Maiaerl . Poit (Rheinstrasse 19 , Schützenhofstrasse 8 und Mittel -

pavillon der neuen Colonnade ) . Geöffnet von 8 Uhr Morgens
bis 8 Uhr Abends , _

*

Mb ' « igl , » chloe « ( am Markt ) . Castelian un Schloss .
H» roteotaetliehe Bamptklrehe ( am Markt ) . Rüster wohnt 18

Protert .^ Bergklrehe (Lehrstrasse ) . Küster wohnt nebenan .

Katholische Pfarrkirche ( Louisenstrasse ) . Den ganzen lag

» ywwoge ^Michelsberg ) . Wochentage Morgens 7 und Nachmittags
4 ' / - Uhr . Synagogen - Diener wohnt nebenan .

finsion (Friedrichstrasse 25 ) . Wochentage Morgens 6 ' /« und

Nachmittags 5 Uhr . Synagogen -Diener wohnt nebenan .
«Griechische Kapelle . Geöffnet täglich , von Morgens bis zue

Eintritt der Dämmerung Castelian wohnt nebenan .
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6488

Jos * Bade ’
;

6482

E « Knefell ,
24 Metzaergaffe 24

1 ) Heine ’» sämmtliche Werke , 12 Bände in eleg .
Einbänden mit Vergoldung ;

2 ) Goethe ’» Werke , die vorzüglichste Auswahl ,
16 Bände in eleganten Einbänden mit Vergoldung ;

3 ) Lessing ’ » sämmtliche poetische und dramatische
Werke , elegant gebunden ;

4 ) Körner ’ » sämmtl . Werke , eleg . gebunden ;
5 ) Shakespeare ’» sämmtliche Werke , die illustrirte

deutsche Ausgabe BE
" mit ca . 300 Illustra¬

tionen in 4 Octavbänden mit Vergoldg . , eleg . geb . ;
6 ) Aus der Natur , naturhistorisches Werk von

Dr . Ule , mit Illustrationen , groß Octav ;
7 ) Vor den Coulissen , interessante Beiträge von

Berühmtheiten des Theaters und der Musik , groß
Octav mit 44 Portraits ;

8 ) Unterhaltungsbibliothek für das ganze
Jahr , Sammlung vorzüglicher , gediegener Romane rc .
beliebter Schriftsteller , 20 Bände groß Octav , deren

Ladenpreis allein ca . 60 Mark .

1HT Alle acht anerkannt guten Werke , als Heine ,
Goethe , Lessing , Körner , Shakespeare , Ans
der Statur , Vor den Coulissen , sowie die Uuter -

haltuugsbibliothek unter Garantie für complet und

fehlerfrei

egen Ausgabe des Geschäfts
lasse ich mein Lager in Kurz - , Weitz - und
Wottenwaaren am 10 * l . Mts . ver¬

steigern . Bis dahin Ausverkauf zu und
unter Einkaufspreis .

fathans
„

Zur Krone
“

in Sonnenberg .

Den verehrlichen Besuchern Sonnenbergs diene zur Nachricht ,
daß von jetzt ab Sonntags mein Gaal geheizt ist . Gleichzeitig
empfehle ein sehr gutes Glas Bier aus der Rheinischen
Brauerei in Mainz , ein ausgezeichnetes GlaS Aepfelweiu
zu 12 Pf . , reine Weine und ländliche Speise « .
6537 Achtungsvoll Ph . Noll .

10 bis 50 Ft - Olli 1 Mk .
- Bazar

,

seit Jahren Faulbrunnenstraße 10 , befindet sich jetzt

7 Häfnergaffe 7 .

Dr. Boerhave
’

s berühmtes Magenelixir
» haben bei Carl Acker , Hoflieferant .

lProbegläschen , Atteste von deutschen Staatsbehörden und

Prospekte
'
daselbst gratis . ) 8719

(Einzelne Werke a . dieser Hausbibliothek w . nicht abgegeben .)
Aufträge gegen Einsendung ob . Nachnahme des Betrages

werden umgehend zoll - nnd steuerfrei expedirt von der

Export - Buchhandlung ( H . 01587 .)

J . I > . Pollack in Hamburg .

Geschästslocalitäten im eigenen Hause : Gänsemarkt 30 u . 31 .

(NB . Für 32 M . liefere die Bibliothek fr cd . in3Postpacketen .)

Bekanntmachung .
Die Lieferung ton ca . 2000 Liter schwarzer Tinte ,

180 Fläschchen rother resp . blauer Tinte , 120 Kilo Kreide und
200 Tafelschwämmen für die städtischen Schulen pro 1887/88
soll im Suvmissionswege vergeben werden .

Offerten unter Mittheilung von Proben und eines Preis -

Courants sind bis zum 7 . k Mts . Mittags 12 Uhr in

dem Rathhause Marktstraße 5 , Zimmer Ro . 21 einzureichen ,
woselbst auch die Lieferungsbedingungen eingesehen werden können .

Wiesbaden , 21 . Februar 1887 . Der Oberbürgermeister ,
v . Jbell .

Termin - Kaleuder .
Samstag ben 5 . März , Vormittags 10 Uhr :

Einreichung von Submisstonsofferten auf die Lieferung des ArmenbrodeS ,
in dem hiesigen Rathhause Marktstraße 5 , Zimmer No . 11 . (S - T . 48 .)

Verpachtung der Domänen -Schafweide -Gerechtsame zum Beitrieb von
50 Stück , bei König ! . Domänen -Rentamt . (S . Tgbl . 48 .)

Empfeb lang .

Joseph Linkenbach , Tapezirer , Hellmuudstraste 49 ,
empfiehlt sich den geehrten Herrschaften als junger Anfänger
in allen in ' s Tapezirerfach emschlagendm Arbeiten bei geschmack -

vollfter Ausführung und billigster Preisberechnung . 6566

W Eiue gauze Haus - uud 23

s * classische Privatbibliothek 4S

I/äJTä — selbstverfertigte , empfiehlt Lammert ,
KOTTer . Sattler , Metzgergasse 37 . Sämmtliche

__
* Reparaturen schnell und billig . 6534

Neuster , Ofenputzer und - Setzer , wohnt Louisenstr . 20 . 4939

Feldpolizeiliche Bekanntmachung . W
Die Besitzer von Obstbäumen werden hierdurch an das all¬

jährlich im Frühjahr vorzunehmende Abraupen der Obstbäume
und deren Reinigung von den Misteln erinnert . Das Feld -

schutz- Personal ist angewiesen , diejenigen Baumbesitzer , welche
dieser Aufforderung bis zum 20 . März nicht nachgekommen
sind , zu veranzeigen und werden dieselben gemäß § . 34 des

Feld - und ForstpolizeigesetzeS vom 1 . April 1880 mit Geld¬

strafe bis zu 150 Mk . oder verhältnißmäßiger Haft bestraft
werden . Der Oberbürgermeister .

Wiesbaden , 25 . Februar 1887 .________ I . B . : Heß ._______

Berdingrmg .

Die Herstellung eines neuen Zinkdaches auf dem Haupt¬
bau des städtischen Gast - und BadehauseS „ zum Schützenhos "

soll vergeben werden .
Der öffentliche Verhandlungstag hierfür ist auf Moutag

deu 7 . März er . Bormittags 10 Uhr auf dem Stadt¬
bauamte , Zimmer No . 28 , anberaumt , woselbst bis zu der an¬

gegebenen Zeit die bezüglichen Angebote kostenfrei , verschlossen
mit entsprechender Ausschrift versehen einzureichen sind .

Die Verdingungsanschläge , Bedingungen und die zugehörigen
Zeichnungen liegen während der Dienststunden im Zimmer
Ro . 31 des Stadtbauamts zur Einsicht aus und können daselbst
auch die für die Verdingung zu benutzenden Verdingungs¬
anschläge unentgeltlich in Empfang genommen werden .

Wiesbaden , 28 . Februar 1887 . Der Stadtbaumeister .

____________ ________________________
Israel .

Aufforderung .
Die Grundbesitzer werden ersucht , Anmeldungen über

fehlende Grenrzeichen an ihren Grundstücken bis zum
25 . März d . IS . in dem Rathhause Marktstraße 16 , Zim¬
mer Ro . 3 , zu machen .

Wiesbaden , 25 . Februar 1887 . Das Feldgericht .
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H . NESTLE S KINDERMEHL
15jähriger Erfolg . <h . iq .> 21

21 Auszeichnungen ;
' M » »

zahlreiche

worunter <s

* 2 ^ jar %
£ * ’ ZEUÖNISSE !

8 Ährendiplome a «
and ersten medicinischen

8 GoldeneMedaillen. Autoritäten .
Fabrik -Marke , k

Vollständiges Nahrungsmittel für kleine Kinder .

Ersatz bei Mangel an Muttermilch , erleichtert das Entwöhnen ,
। leicht und vollständig verdaulich , deshalb auch ERWACHSENEN

bei MAGENLEIDEN als Nahrungsmittel bestens empfohlen .
Zum Schutz gegen die zahlreichen Nachahmungen führt jede

Büchse die Unterschrift des Erfinders Heul Westle .

| i Verkauf in allen Apotheken und Droguen - Handlungen .

nunmehr 19 Jahre so beliebte , trotz aller Nach -

ahm . unübertroffene Haarwasser v . Retter ,
München (staatl . gepr . und begutachtet ) , w . statt Oel ob . Pomade
tägl . gebraucht bestens zu empfehlen ist , z . h . u . 40 Pf . u . Mk . 1,10
bei L . Schild , Langg . 3 , u . C . Brühl , Wilhelmstr . 36 . 201

Heirath .
Ein j . Mann von 30 Jahren , en . , mit rentablem Geschäft ,

wünscht sich zu verheirathen . Nur sol . Damen mit 15 — 20,000 Mk .
Vermögen , welche darauf reflectiren , werden gebeten , ihre werthe
Adresse unter Zusicherung strengster Verschwiegenheit sub
M . M . 77 in der Exped . d . Bl . niederzulegen 6609

j ■ Leere Worte , und wären sie noch
Vxl V IPA I so geistreich , sind eine traurige Ab «

Mill IImU Ue sindung , da wo man Hülfe und

__________________________ Schutz verlangt .
______________

6555

Ein Gärtner empfiehlt sich im Anlegen uuo Unterhalten
von Gärten , sowie in fachgerechter Audtührnng des Obftbaunt «
und Weinstockschnitte « . Rad . Röderftraße SS . 6590

/U nairiiwA mit Feder : olle übernimmt 6565
Ludw . Scheid , Friedrichstr . 46 , H .

Pmutuo , sehr gut , billig zu verk . Taunusttratze43,1 . 6a48
(ätine Chaise - longue und eine Badewanne billrg zu

verkaufen . Näh . Exped .
________________________________

6538

Wiaifiof aus einer ganzen Villa oder aus einem Herr -
wt -Wvl - schaftShaus werden zu kaufen gesucht . (Trödler

ausgeschlossen ) . Ofierten unter W . G . 29 an
"

d . Exped . 6578
Gebrauchtes Kanape zu verkaufen WeUritzUratze 2 . 6 ^ 81

Abzugeben Zierbänme - Sträucher , als : Rothblühende Roß -
kastanien , Ahorn , Goldregen , Bluthaselnuß rc . rc . , Walluser -
weg im Garten bei H . König .

____________________
6519

Baum -, Rosen - und Cordonpfähle billig zu verkaufen
Hellmundst ahe 43 , Hinterhaus . 6178

Gramm . Unterricht in Latein , Griechisch , Franzö¬
sisch f . Schüler in u . austerh . beib . Gymnasien . Mr Gymnasial -
schüler mit besonderer Berücksichtigung der Schul Extemporalien .

Carl Fhilippar , Philolog , Oberwebergasse 41 . 17146
Lenons de fran ^ ais : grammaire , conversation ,

littöratnre . Adelhaidstrasse 15 , III . 6017
Jeune demoiselle ölevöe ä Paris d ^ sire donner des le ^ ons

franpaisee (conversation , grammaire ) . Louisenstrasse 20,1 . 4728
Le ^ on de franpais d ’

une institutrice franpaise .
Marie de Boxtel , Häfhergasse 10 , T. 88

Lenons de conversation franpaise par un
Franf ais . Adresse H . C . B . Exp . de cette feuille . 5646

30 bis 50 Mk Belohnung
Demjenigen , welcher einem jungen , cautionsfähigen Mann eine

Stelle als Bureau - Diener , Magazin - Aufseher , Cassirer oder

dergl . nachweist . Näh . Exped . 6553

1865 . Herzlichen
dem lieben Caroliuchen in der kl . Dotzheimer -

ftrafie 2 zu ihrem heutige « Geburtstage .

6604 Alte Bekannte .

Mehrere Billen in Wiesbaden unter Taxe zu verkaufen
Näh . bei J . Chr . Glücklich , Nerostraße 6 . 6011

Ein neugebautes Haus mit Thorfahrt , Hof und Garten , ge¬

eignet für Schreiner , Schlosser , Wascherei , Kutscher , mit

5 — 8000 Mk . Anzahlung zu verkaufen d . M . Linz . 4540

Billa Souueubergerstraße , 18 Herrschastszimmer , Bad ,
sowie alle weiter nöthigen Räume enthaltend , großer Garten ,
Hof mit Stallung , ganz in der Nähe des CurparkeS ge¬

legen , zu verkaufen Näh . Exped . 81

58 — 55,000 Mk . bei 98,000 Mk . Taxe ä 41/2 °/o gesucht .

Offerten sub O . Tz . 50 an die Exped . 6148

200v Mark von einem hiesigen Geschäftsmanne gesucht .

Offerten unter A . M 176 an die Exped . erbeten . 6369

10 — 12,000 Mark nach der Landesbank ä 5 °/o gesucht .

Offerten unter R . K . 50 besorgt die Exped . d . Bl . 6521

26,000 Mk . auf 1 . Hypothek (Taxe 76,000 Mk .) von

Selbst - Darleiher zu cediren gesucht . Näh . Exp . 5194

10 — 15,000 Mk . und 20 — 25,000 Mk . aus Nach¬
hypotheke auszuleihen d . M . Linz , Manergasse 12 . 4538

80,000 Mk . auszul . Off . sub G . D . 28 an die Exped . 6149

50 — 60,000 Mk . auf 1 . Hyp . auszuleihen b . M . Linz . 4539

2 — 8000 Mk . zu 41/s pCt . auszuleihen . Näh . Expeb . 6563

20,000 Mk , auf 1 . Hyp . ä 4 °/o auszul . b . M . Linz . 5517

Personen , die sich anbieten :

Eine perfekte Kammerjungfer fucht Stelle .

Näheres in der Expedition d . Bl . 6469

Ein anst . , j . Mädchen wünscht in einem Confections - Geschäfte
Beschäftigung . Kost u . Logis erw . Näh . Bleichstraße 33 , l l . 6454

Eine zweite Arbeiterin sucht baldigst
Engagement . Näh . Exped . 6263

Eine selbstständige , durchaus erfahrene Zuschneiderin und

Berkänferin der feinen Damen . Confection wünscht ihr Engage¬
ment per 1 . oder 15 . April zu verändern . Gefällige Offerten
unter Chiffre W . B . No . 40 befördert die Exped . 6269

WEine gewandte Büglerin empfiehlt sich in und außer dem

Hause . Näh . Albrechtstraße 41 , Hinterhaus , Parterre . 6561

Eine anständige Frau wünscht Monatstelle ; auch nimmt dieselbe
eine Kochstelle an . Näh . Schwalbacherstratze 11 , Dachl . 6551

Eine alleinstehend --, gutempsohlene Person empfiehlt sich im

Kochen und zur Aushülfe . Näh . Exped . 6169

I Ein Fräulein aus guter Familie , welches Sprachkenntnisse
i besitzt , im Hauswesen , Handarbeiten , Putz - und Kleidermachen

ecfahren , sucht Stelle in feiner Familie als Stütze der Haus¬
frau ober auch zu einer einzelnen Dame . Gef . Offerten unter

D . E . 660 an bie Exped . d . Bl . erbeten . 6179

Ein gebildetes Mädchen aus achtbarer Familie sucht Stelle
als Beschließerin ober Zimmermädchen bei einer feinen Herr¬
schaft ober in einem feinen Hotel . Gefällige Offerten unter

A . H . 50 in ber Exped . d . Bl . abzugeben . 6423

Ein junges Mädchen mit guten Zeugnissen sucht Stelle . Näh -

Hirschgraben 24 , 2 St . 6414

Et « Mädchen mit gntem Zeugniß sucht Stelle
als besseres Haus - oder Zimmermädchen . Näh .

Frankenstraße 4 i « Hinterhaus . 6557
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Wie schützt man sich in erlaubter Weise möglichst
gegen die Anwendung des Jmpsgesetzes und vor den

Gefahren des Jmpfgiftes ?

Vortrag , gehalten im hiesigen „ Verein für volksverstSndliche Gesundheits¬
pflege " am 2 . März 1887 von 26 . A . Kecnrins .

(1. Forts . ) ------- -

II . Mir schützt man flch in erlauöter Weise mögtichll gegen die

Anwendung des Jmpsgesetzes t

Vor Allem ist eS nöihig , di « wichtigen (mit fettgedruckter laufender
Nummer bezeichneten ) Paragraphen des JmpfgefetzeS sich genau einzuprägen ,
wonach sich folgende Betrachtungen ergeben :

Ein hiesiges Confections - Geschäft sucht eine tüchtige
Schneiderin , welche wöchentlich mehrere Costümes ,
elegant gearbeitet , liefern kann . Offerten unter
I *. 350 an die Exped . 6330

Ein guter Wochenarbeiter gesucht Nerostraße 9 . 6253
Wocheuschueider gesucht Moritzstraße 1 . 6558
Lackirer findet dauernde Beschäftig . Schwalbacherstr . 41 . 5880
Gesucht ein junger , starker , braver Küferkelluer . Ein¬

tritt gleich . Ph . Ditt , Curhaus . 6424
Ein hiesiges Kaufmannshaus wünscht einen mit guter Schul¬

bildung ausgerüsteten junge « Manu unter günstigen Be¬
dingungen iu die Lehre zu nehmen . Eintritt Ostern oder
auch per sofort . Offerten nub B . N . 490 an die Exp . 5796

Tüchtiger Lehrling findet zu Ostern angenehme Stellung
in einem hiesigen SngroS - Geschäft . Offerten unter h . O . 407
an die Expedition d . Bl . erbeten . 6307

Ein braver Junge kann das Glasergeschäft erlernen .
Philipp Metzler , Louisenstraße 34 . 6552

Ein braver Junge kann das Tapezirer - Geschäft erlernen
bei Ph . Bester , Taunusstraße 32 . 6091

Bn kräftiger Junge kann die Bäckerei erlerne « .
Näh . Expedition . 5379

HanSbnrsche gesucht Adolphstraße 7 . 5976

WMD7 - Ein braver Junge für dauernde Stelle gesucht
M

^ Karlstrane 1 , Parterre . 6449

IMjBgs .-' Gesucht ein junger , angehender Stallknecht
von 16 — 18 Jahren gegen mäßige Bedienung .

Offerten unter Chiffre A . W . W . in der Exped . d . Bl .
niederzulegen . 6499

Erne durchaus tüchtige erste Taillenarbeiterin
für sofort gesucht . Räh . Exped . 6568

Mve geübte Kleidermacherin ges . Schwalbacherstr . 79 , II . 6599
Rahmädche « gesucht Geisbergstcaße 18 , 1 Stg . 6582

toHT l ^ ^ chen können das Kleidermachen erlernen
» tarktstraße 29 , 2 . Etage . 6277

Geübte Drückerinnen und Lackirerinnen
«- sucht b - i Georg Pfaff ,

Metallkapsel - und Staniol - Fabrik ,

m « Dotzheimerstratze 48c . 3201
^ Esucht Köchinneu , Zimmermädchen , Mädchenü >r alle, « und Hotelpersonal durch das

. . Bureau „ Germania "
, Häsnergasse 5 . 6126

IdZ , aege » hohen Lohn Mädchen , welche bürgerlich
slr Haus - und Küchenmädch . , Kindermädch . u . solche

allein durch Frau Schug , Hochstätte 6 . 5015
em gebildetes , , ungeS Mädchen , am liebsten Nord -

ö ' Mr Beauffrchtigung zweier Kinder im Alter von 5 und

irnttoUcn ^ uJet ^ teten haust . Arbeiten . Näh . bei Bastian ,
N «

6 ' Vormittags von 9 — 12 Uhr . 6073

knsri * <£etetner älteren Dame und Uebernahme einiger
Arbeiten wird ein feineres Mädchen nicht unter

Elches , m Servnen perfect , nähen und frisiren
stell

'
,, ^

151 März gesucht . Rur solche , welche schon in

3ttnb 6 Uhrn5Rrnb 9ne ^ eu9n ^ e besitzen , mögen sich zwischen6 Uhr Blumenstraße 7 , Parterre , vorstellen . 6347

Äi ‘
Ä , s

“ “ " 6 ™ iU Äinbnn - W
wir » « « ' - * *

K eine
^ W ?L Mädchen

^
welcher to * en und serviren kann ,U « ne Restauration gesucht . Rah . Exped . 6532

Ein tüchtiges Zimmermädchen von auswärts sucht Stelle .
MH . Hochstätte 18 , Dachlogis . 6593

Ein Mädchen mit guten Zeugnissen sucht Stelle für Haus¬
arbeit und zu Kindern . Räh . Mainzerstraße 9 , Biebrich. 6585

Ein Mädchen , welches in feinbürgerlicher Küche erfahren ist ,
sacht Stelle als solches allein . R . Faulbrunnenstraße 9,1 . l . 6586

2 Kellnerinnen
,

jung und flott , mit gut . Zeug « , versehe « , such , in
ei « . Badeorte per 1 . April a . c . Stellung als
Casfirerinneu re . Ges . Offerte « erdete « an Paul
Starke , Armaberg i . S . (Hc . 3952b ) 23

Ein Mädchen , noch nicht hier gedient , sucht Stelle zur Stütze
der Hausfr . oder bei größeren Kindern . N . Metzgergasse 9 . 6576

/ Bin Mädchen , welches im Kochen , sowie in häuslichen
w Arbeiten erfahren , sucht Stelle in sfillem , feinen Hause

ober als Kindermädchen . Ges . Anerbietungen an Julie Wittig
in Barme « , Farbmühlenstraße 19 . 6601

Gärtner - Lehrliugftelle wird auf Ostern für einen
Jungen mit guter Schulbildung gesucht . Offerten unter 0 . L .
mit Angabe des Lehrpreises an die Exped . d . Bl . 6595

Personen , die gesucht werde « ;

Verkäuferin ,

sprachkundig und mit der Branche vertraut , dauernd von einem
feme « ersten Mode - Geschäst hier zu engagiren gesucht . Franco -
Offerten unter W . # 32 an die Exped . d . Bl . erbeten . 6268

Em solides Ladenmädchen gesucht Dambachthal 1 , Part . 6574

■ ■ P Gesucht ein Mädchen mit gnte « Zengniffe « ,
welches gntbürgerlich koche « ka « « « nd auch Haus -
arbeit übernimmt . Näh . Exped . 6342

Ein tüchtiges Mädchen , welches Haus - und Küchenarbeit gut
versteht , wird sofort gesucht Marktstraße 14 , Parterre . 5939

Ein braves Mädchen für Hausarbeit zum 15 . März gesucht
bei Gottlieb , Schillerplatz . 6390

Marktftratze 34
wird

,
ein tüchtiges , zuverlässiges Mädchen gesucht . 6399

Ein anständiges Mädchen mit guten Zeugnissen wird in
eme kleine Familie zum 15 . März gesucht . Näheres Wörth -
straße 1 , 1 . Etage rechts . 6442

Ein anständiges Mädchen , das gutbürgerlich kochen kann und
ein Theil der Hausarbeit übernimmt , wird gesucht . Nur solche
mit guten Zeugnissen mögen sich melden Vormittags oder Abends
Rheinstraße 67 , Parterre .

‘
6547

Gesucht : 20 — 30 Mädchen , Zimmermädchen ,
Kindermädchen , Hans - u . Knchenmädche « , Mädchen ,
w lche bürgerlich koche « können und solche als Mädchen
allein , durch Frau Schug , Hochstätts « . 6485

BK1 *11 Gutes Herrschaftspersonal findet stets
Stellung durch das

Bureau „ Germania "
, Häsnergasse 5 . 6126

Für ein hochfeines Privat - Hotel in einem frequenten I
Badeorte wird ein tüchtiger , cautionsfähiger Geschäfts - I
fnhrer gesucht . Derselbe könnte eventuell auch die I
Restauration auf eigene Rechnung führen gegen mäßige I
Pacht Offerten sub K . W 19 an die Exped . 5901 I
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Die alljährlich im Frühjahr wiederkehrende polizeiliche Aufforderung

zur Impfung geschieht zwar auf Grund deS § . 6 , doch unterläßt es öfters

die Polizei , in ihrer Aufforderung „ die im Reichsgesetz vom 8 . April 1874

vorgeschriebene Impfung
"

, wozu die Zeit „ vom Anfang Mai bis Ende

September " besonders angegeben ist , ausdrücklich als diejenige Impfung

hervoquheben , welche „ unentgeltlich
" geschieht , während sonst die

Jmpfpflichttgen nicht an jenen Zeitraum gebunden sind . Vielmehr steht

es Jedem frei , der nicht an solchen unentgeltlichen Massenimpfungen theil -

zunehmen wünscht , nach dem § . 1 für beide dort erwähnten impspflichtigen

Altersclasscn jedenfalls bis 31 . December des betreffenden Jahres mit der

Impfung zu warten .
Unbedingt hat eine Maffenimpfung , wie es die unentgeltliche stets ist ,

ihr Bedenkliches , wenn nicht sogar Gefährlicher , da doch das Vermischen

des Blutes der Geimpften fast unvermeidlich ist , also auch Ueberimpfung

von Krankheitsstoffen leicht stattfinden kann . Die Lanzette kann doch nicht

nach jeder einzelnen Impfung gründlich gereinigt werden .

Ein verwerfliches , leider aber häufiges Vorkommniß für solche Impf -

Termine ist das Mißbrauchen der einige Tage früher geimpften , also mit

Pusteln behafteten Kinder von gesundem Ausschen zu Lympherzeugungs -

Geschöpfen , weil meist die Thier -Lymphe nicht ausreichend vorhanden ist .

Die kleinen Kinder werden durch Aufstechen der Pusteln und die Ent¬

nähme des Impfstoffes schmerzhaft gequält , und es ist wahrhaft empörend ,
wenn Eltern solcher Kinder durch Bezahlung zur Gestattung dieser

Vornahme an ihrem Kinde bewogen werden .
Eine Verpflichtung , von Arm zu Arm abimpfen zu lassen , besteht

nicht . Es sollte dcßhalb von den Eltern oder Pflegern unbedingt ver¬

weigert werden , weil diese Art der Impfung noch gefährlicher ist , als

die Impfung mit Thier -Lymphe .
Als Folge von § . 1 unter b . ist zu beachten , daß man nicht ver¬

pflichtet ist , seine Kinder oder auch Pflegekinder im zwölften Lebensjahre
wieder impfen zu lassm , wenn man sie selbst unterrichtet oder sie durch
eine berechtigte Person ( Lehrer oder Lehrerin ) ohne Schulbesuch unter¬

richten läßt .
Bei Einschulung von Kindern ist es häufig vorgekommen , daß die

Vorsteher die Aufnahme eines Kindes verweigert haben , wenn kein Impf¬

schein für dasselbe eingereicht wurde . Die Aufnahme zu verweigern , sind
aber die Vorsteher von Lehranstalten dem Jmpfgesetze nach weder ver¬

pflichtet noch berechtigt . Es ist lediglich ihre Aufgabe , nach § . 13

„ bei der Aufnahme (solche ist also als selbstverständlich vorausgesetzt ) von

Schülern durch Einfordern der vorgeschriebenen Bescheinigung festzustellen ,
ob die gesetzliche Impfung erfolgt ist

"
, beziehentlich „ auf deren Nachholung

zu dringen "
; ferner haben sie zu sorgen , daß „ impfpflichtig werdende dieser

Verpflichtung genügen
"

. Zwangs - Maßregeln sind den Schulvorstehern
nicht zuerkannt , sie haben nur „ vier Wochen vor Schluß des Schuljahres
der zuständigen Bchörde ein Verzeichniß derjenigen Schüler vorzulegen ,
für welche der Nachweis der Impfung nicht erbracht ist " .

Im § . 14 sind die Strafen angegeben , welche auf unterlassmen
Nachweis der Impfung und Unterlassung der Impfung „ ohne
gesetzlichen Grund " über die Angehörigen verhängt werden können .

ES ist hier nicht der Ort , darüber zu streiten , ob diejenige Auslegung
des Gesetzes die richtige ist , welche nach dem Wortlaut urtheilt
(wie dies bei mehreren gerichtlichen Entscheidungen an verschiedenen Orten
geschehen ist ) , demgemäß Jmpfgegner nur mit „Geldstrafe bis zu 20 Mark "

beziehentlich „ Geldstrafe bis zu 50 Mark oder mit Haft bis zu 3 Tagen
bestraft " werden , das heißt nur einmal in jedem Fall und für jedes
Kind , oder ob auf so lange , als die Weigerung oder der Schulaufenthalt
der Kinder dauert , eine ein - beziehentlich mehrmalige Wieder ,
holung der Strafe gerechtfertigt ist .

Im ersten Falle wird freilich die Absicht des Jmpfgesetze » nicht
erfüllt und kann die Jmpffreihett doch zu leicht erkauft werden ;
schlimm genug , daß dies nach dem Gesetz überhaupt möglich ist . Für
bemittelte Jmpfgegner erscheint dies sehr günstig , wenn es auch von dem
Rechtsstandpunkt aus , daß gleichmäßige GesetzeSwege für Reiche und Arme

gelten sollten , ein Uebelstand und ein doppelter Schmerz für den mittel -

lofen Jmpfgegner ist . Dieser muß es nach dem Gesetz , lediglich wegen
seiner Armuth , dulden ( wodurch für ihn das Jmpfgesetz zum Zwangsgesetz
wird ), daß seine Kinder durch Ausübung des Jmpfgesetze » vielleicht dem

Siechthum oder dem Tode verfallen , während der reiche Jmpf -

gegner durch dasselbe Gesetz fich gegen die Impfung , also dagegen

wehren kann , seinen Kindern einen Giftstoff in dm gesunden

Körper bringen zu lassen .
Aber auch den unbemittelten Jmpfgegner « , oder solchen , deren Ver¬

hältnisse es nicht gestatten , die Impfung zu » tigern , wird später dennoch

ein Rath gegeben werden , das Jmpfgift möglichst unschädlich auf den

Körper einwirken zu lassen .

Beleuchten wir vorerst diejenigm Wege , welche offen geblieben sind ,

die Impfung nicht zur Anwendung kommen zu lassen oder wenigstens hin¬

zuhalten , so gwt 8 - 2 die g e s e tz l i ch e A nl e i t un g , die Impfung mindestmr

ür einige Jahre aufzuschieben ; denn wenn z. B . das „ ärztliche Zeugniß " den

Impfling auf ein Jahr von der Impfung zurückstellt , so ist erst „binnen

Jahresfrist nach Aufhören dieses Zustandes
" die Impfung geboten , so

daß der Aufschub , dm das Zeugniß gewährt , gesetzlich allemal um

ein volle » Jahr verlängert ist . Kurz vor Ablauf dieser so erweiterten

Frist kann abermals ein Aufschubs -Attest erlangt werden , und so fort ,
bis „ der zuständige Jmpfarzt

" Einspruch erheben sollte . Doch wird sich

nicht oft der Jmpfarzt gegen das Gutachten - eines College « , sei er auch

Jmpfgegner , auflehnen und sich der Gefahr aussetzen , dem § . 17

zu verfallen ; denn wenn „der zuständige Jmpfarzt
" die Impfung des

betreffenden Kindes trotz des abrathenden ärztlichen Gutachtens dennoch

vor nimmt und das Kind leidet dadurch nachweislich an seiner Gesund¬

heit , so kann dieses Vorgehen des Jmpfarztes als ein „ bei der Ausführung

einer Impfung fahrlässiges
" Handeln nach § . 17 gerichtlich bestraft

werden .
Ein nach § . 2 gestattetes Aufschubs -Zeugniß kann aus innerster Hebet -

zeugimg , also mit gutem Gewissen , jeder impfgegnerische Arzt (dm

denen es glücklicherweise wohl hundertfach mehr als die von impffreund¬

licher Seite aufgezählten 17 gibt ) und eigentlich ohne jede Be -

ichtigung des betreffenden Kindes ausstellen ; denn da er vm

dem Nachtheil oder sei es selbst nur von der möglichen Gefahr der Impfung

überhaupt überzeugt ist , so folgt selbstverständlich daraus , daß nach seiner

Ansicht keines „ ohne Gefahr für sein Leben oder seine Gesundheit
"

geimpft werden kann .

Ist man nun ober nicht in der Lage , durch solches Aufschubs -Zeugniß

wenigstens vorläufig bewahrt zu werden , und ist auch eine Reise , Orts -

veränderung * oder dergleichen , zu demselben Zwecke nicht ausführbar ,

wenn man also seiner Ortsbehörde nicht entgehen kann , und von dies«

eine Strafverfügung vorliegt , dann bleibt allerdings (sofern nicht d-i

Kind etwa bereits nach § . 1 „die natürlichen Blattern überstanden hat
")

nichts übrig , als Impfen , Strafezahlen oder — Prozessiren ( d . h . Provocir «

auf Entscheidung des Schöffengerichts u . s. w .)

Hierbei nun , wo man nicht mehr auf dem Boden des Gesetze » i«

stehen scheinen könnte - obwohl ja im Reichstage die JmpfverweigermiB '

sttafe als eine „ Steuer " (siel ) bezeichnet worden ist - will ich meinerseits

Niemanden einen Rath gegeben haben ; vielmehr möge bei dem dann «”

den Einzelnen herantretenden Widerstreit der Pflichten fich ei«

Jeder nach seinem Gewisse » entscheiden . Jedenfalls aber steht man au»

mit dem Prozessiren dann nicht außerhalb des Gesetze » und hat au-

einige Hoffnung auf Erfolg , wenn man betreffs der nämlichen IM '

pflicht bereits einmal bestraft war ; denn diejenigen Auslegungen de » m«

einer Strafwiederholung nicht sprechenden Gesetzes , wonach diesem , geuiA

dem allgemeinen strafrechtlichen Grundsätze : non bis in idem (nicht M

mal für denselben Fall ) mit einer einmaligen Bestrafung genug gescheh«

ist , haben ab und zu auch schon richterliche Bestätigung gefunden .

Erzielt man aber nicht den gewünschten Erfolg , so hat man wenigsts
den Vortheil , sich während der Dauer des Verfahrens einer weiteren *

strafung zu entziehen , und diese Dauer kann sich bei Ausnutzung oj
®

gegebenen Mittel und bei Beschreitung aller Instanzen ( Schöffengei »

und mittelst „ Berufung
" angerufen , landgerichtliche Strafkammer , i*

noch der Revisionsinstanz am Oberlandesgericht , nicht Reichsgericht ) E

Umständen auf ein Jahr erstrecken , während die Kosten verhältnißmM

erschwinglich sind .

Auf diesen verschiedenen Wegen , beziehentlich durch deren Verbin - M

kann man seine Kinder , besonders die früher schulfreien Töchter , wöglE

Weise bis zu der Zeit vor der Impfung bewahren , in der fie *

Abgang aus der Schule auch der Knechtschaft des Impfzwanges ^

wachsen find . (Forts , f-) '

* Ein unbemittelter Wittwer bat mich um Unterstützung , da « ^
sein einziges Kind , welches er nicht wolle impfe » lassen , iu jetnei^
heiratheten Schwester nach Frankreich bringen könne . Ern altere »

gesund und schön , sei ihm in Folge der Impfung gestorben , so daß « ’S
von der Polizei gedrängt , das zwette in Sicherheit bringen » olle . -

Kaufmann in Darmstadt , der mehrere Kinder der Impfung entzogen
war durch verschiedene aufgesammelte Jmpfweigerungsstrafen mit f<®" L
Geldopfern und lang dauernder Haft bedroht ; er wurde deßhalo
und ließ sich schließlich in Luxemburg nieder , wohin er seine Familie
Beihülfe einiger Jmpfgegner übersiedelte . — In Frankreich und vß

besteht kein Impfzwang .
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